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ſchriftlich zu erflehenden Bezugsſcheine nagelneu die Kra

MenöAusgabe

alle und Umgebung
Halle den 21 April 1917

Amtlicher Teil
Verſorgungsregelung in der Woche vom 23 bis 29 April

Auf Grund der S 47 und 49 der Verordnung des Bundes
rates vom 26 Juni 1916 R G Bl S 590 der Verordnung
über die Preisprüfungsſtellen und die Verſorgungsregelung
und gemäß der Verordnung des Magiſtrates vom 15 Sept
1916 wird für den Stadtbezirk Halle folgendes angeordnet

S 1
Jn der Woche vom 23 bis 29 April dürfen auf den Ab

ſchnitt 2 der Kartoffelkarte bis fünf Pfund Kartoffeln abge
und entnommen werden Die Verkäufer haben beim

rkaufe dieſen Abſchnitt von der Kartoffelkarte abzutren
nen und den Verkauf in der vorgeſchriebenen Weiſe im Le
bensmittelſchein Rubrik D erſichtlich zu machen Von der
Kartoffelkarte bereits abgetrennte Abſchnitte ſind ungültig
und daher von den Verkäufern zurückzuweiſen

S 2
Jn allen Haushaltungen Einzeln Haushalte Anſtalten

Krankenhäuſer Lazarette uſw darf von dem vorhandenen
Kartoffelvorrat in der Woche vom 23 29 April nicht mehr
verbraucht werden als 5 Pfund auf den Kopf des Haus
haltes Zuwiderhandlungen fallen unter die Strafdrohung
des S 6 dieſer Verordnung Es wird abermals darauf hin
gewieſen daß Perſonen die ihre Vorräte früher verbrauchen
als dem Verſorgungsplan entſpricht auf weitere Zuweiſung
von Kartoffeln oder einen Erſatz nicht zu rechnen haben

S 3

Schwerſt und Schwerarbeiter dürfen auf den Ab
itt 24 der grauen Kartoffelzuſatzkarte fünf auf den Ab
itt 24 der grünen Karte vier Pfund Kartoffeln kaufen
An dieſe Perſonen darf die Ware gegen Vorlage und Ein

des bereits abgetrennten Abſchnittes der Zuſatz
abgegeben werden

S 4

Die Verkäufer haben die Abſchnitte der Kartoffelkarten
am Dienstag den 1 Mai dem Stadt Ernährungsamt in der
vorgeſchriebenen Weiſe gebündelt abzuliefern

s 5
Jn der Woche vom 23 29 April werden außerdem zur

Verteilung gelangen auf den Kopf der Bevölkerung Pfund
Graupen Pfund Kriegs Mus und Pfund Nudeln Die
weitere Regelung erfolgt durch beſondere Bekanntmachung

S 6

Zuwiderhandlungen e dieſe Anordnung die mit
der Bekanntmachung in Wirkſamkeit tritt werden nach S 10
der Bekanntmachung vom 1 Dezember 1916 bezw nach S 17
der Verordnung über Preisprüfungsſtellen geſtraft

Ausgabe der Brotmarken
Die Ausgabe der Brotmarken findet in wöchentlichen

nennen und zwar in folgender ſtändiger Reihenfolge

An die Brotausweisinhaber mit den Anfangsbuchſtaben
A bis jeden Montag
G bis H jeden Dienstag
J bis L jeden Mittwoch
Mbis R jeden Donnerstag
S bis T jeden Freitag
U bis Z jeden Sonnabend

Da die ausgegebenen Brotmarken ſtets nur für die
nächſte Kalenderwoche Gültigkeit haben gelangt jeder Haus

daher im eigenſten Jntereſſe der Markenabholer die obige
Reihenfolge behufs ſchneller Abfertigung ſtreng einzuhalten

Die Aus der Brotmarken erfolgt in den zuſtändigen
BrotmarkenAusgabeſtellen in der Zeit von vormittags
9 Uhr bis nachmittags 3 Uhr an den Sonnabenden nur bis
1 Uhr mittags

Städtiſcher Eierverkauf
in der Talamtſchule Montag den 13 April 1917

Zum Kaufe berechtigen die Nummern der Lebensmittel
ſcheine 63 001 70 000 und zwar von 12 Uhr vormittags
die Nummern 63 001 66 900 und von 6 Uhr nachmittags
die Nummern 66 001 70 600

Für jeden Kopf eines Haushaltes werden zwei Eier zum
Preiſe von 33 Pfennig für das Stück abgegeben

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abge

zähltes Geld vor allem Kupfer bereit halten
Umtauſch nur innerhalb drei Tagen

55 Gramm Butter
Auf Grund der Verordnung des Magiſtrats vom

13 Januar 1916 wird die Verteilung der Butter in der
Woche g 23 bis 29 April 1917 40 Woche folgendermaßen
geregelt

Es entfallen auf den Kopf der Bevölkerung 55 Gramm
Die Menge welche an die einzelnen Haushalte
abgegeben werden kann beſtimmt ſich nach der Zahl der An
gehörigen des Haushalts die ſich aus der Fettkarte ergibt

Der Verkauf beginnt am Dienstag den 24 April Er
erfolgt auf Grund des für die 40 Woche gültigen Abſchnittes
der Fettkarte in den Geſchäften in denen die Käufer in die
Kundenliſte eingetragen worden ſind

Der Verkäufer hat beim Verkaufe den Abſchnitt der
40 Woche der Fettkarte abzutrennen und den Verkauf in
der Kundenliſte anzumerken Die abgetrennten Abſchnitte
ſind gebündelt dem Stadt Ernährungsamte Schmeerſtr 1 III
Zimmer 26 am Montag den 30 April 1917 abzuliefern

Militär Urlauber erhalten die Butter auf Grund von
nur auf dem ſtädtiſchen Markte Talamt

hule

Margarineverkauf
Am Montag den 23 April 1917 wird auf dem ſtädti

ſchen Markte in der Talamtſchule und auf dem Schlachthofe
Margarine verkauft und zwar vormittags von 12 Uhr
auf die Nummern 12 001 13 500 nachmittags von 6 Uhr
auf die Nummern 13 501 15 00 der Lebensmittelſcheine Auf
den Kopf eines Haushalts entfällt Pfund

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Der Preis beträgt für das Pfund 2 Mark

halte Publikum wird erſucht abgezähltes Geld bereit zu
en

Graupenverkauf
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sep

tember/4 November 1915 wird der Verkauf von Eraupen
wie Leot geregelt

er Verkauf begtunt am Montag den 23 April 1917
Für jede Perſon eines Haushalts kann Pfund verabfolgt
werden Der Verkaufspreis beträgt 30 Pfg für das Pfund

Die Käufer ſind verpflichtet bei denjenigen Verkäufern
die Graupen einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug von
Kolonialwaren in die Kundenliſten eingetragen ſind Die
Abgabe hat unter Eintragung in den Lebensmittelſchein in
die Rubrik 4 Spalte 15 ſowie unter Abtrennung der
Marke 28 des Warenbezugsſcheins IV zu erfolgen

J Beiblatt zu Nr 186 der SagleFeitung
rechtzeitig in den Beſitz ſeiner Vrotmarken Es liegt

Sonnabend 21 Apeil T

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten
gebündelt im Stadt Ernährungsamte Schmeerſtr 1 Tür

gang zweites Obergeſchoß binnen 8 Tagen unter Angabe
ihres Reſtbeſtandes einzureichen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach
S 17 der Verordnung vom 25 September 4 November 1915

Zur Kohlenverſorgung
Auf Grund der Verordnung des Magiſtrats vom 15 Februar

1917 können in der Woche vom 23 April auf die Kohlenmarkew
mit dem Buchſtaben E je ein viertel Zentner Kohlen bei
den Kleinhändlern bezogen werden Die Jnhaber der Karten
haben wenn es dem Händler an Vorrat mangelt keinen Anſpruch
den Wochenbedarf von 1 Zentner auf einmal zu verlangen

Wer in ſeinem Haushalte noch Vorräte für mehr als 1 Woche
hat iſt zum Ankauf von Kohle nicht berechtigt Zuwiderhand
lungen ſind nach der eingangs erwähnten Verordnung ſtrafbar

Die Händler ſind verpflichtet nicht nur an ihre bisherigen
Kunden ſondern ſoweit der Vorrat reicht an jede Perſon Kohlen
gegen Kohlenmarken zu verabfolgen Zuwiderhandlungen unter
liegen gleichfalls den genannten Strafbeſtimmungen

Klein und Großhändler haben die von ihnen abgenommenen
Kohlenmarken und Bezugsſcheine an jedem Vormittag in ver
ſchloſſenem Briefumſchlag auf dem der Name und die Wohnung
des Händlers und die Bezugsauelle zu vermerken find an das
Hochbauamt Rathausſtraße 6 Zimmer 108 abzugeben Die
Kohlenmarken mit dem Buchſtaben L verlieren mit dem 22
April ihre Gültigkeit Am kommenden Montag müſſen alſo von
den Kohlenhändlern alle Marken mit dem Buchſtaben L ab
gegeben werden

Bei der allgemeinen Verſorgung ſind Heereslieferungen
Lieferungen an Krankenanſtalten Behörden ſowie alle Betriebe
für Volksernährung vor allen anderen zu berückſichtigen in wei
terer Folge wird der Bedarf der Jnhaber der Kohlenkarten und
zuletzt jener der oben nicht genannten Jnhaber von Bezugs
ſcheinen gedeckt

Jn der Woche vom 23 bis 28 d Mts werden neue Kohlen
karten die vom 30 d Mts ab Gültigkeit haben in den Brot
markenausgabeſtellen gegen Vorzeigung des Lebensmittelſcheines
mit den Brotmarken ausgegeben Anſpruch auf Kohlenkarten
haben nur diejenigen Haushalte die bisher im Beſitz ſolcher Kar
ten waren Jnhaber von Kohlenbezugsſcheinen ſind aſſe zur
Empfangnahme von Kohlenkarten nicht berechtigt

Cokaler Teil

Marktlage und Marktpreis
4 Mark der Zentner Futterrüben

Eine für Landwirtſchaft und Handel wichtige Eni
ſcheidung fällte die Strafkammer in einer Berufungsver
handlung Der Gutsinſpektor Bloche r war vom Zer
a von der Anklage der wucheriſchen Preistreiberei
reigeſprochen worden Die Staatsanwaltſchaft legte Be

rufung ein und es kam jetzt zur Verhandlung vor der Straf
kammer Es ergab ſich folgender Tatbeſtand

Jm Oktober vorigen Jahres herrſchte eine ſtarke Nach
frage nach Futterrüben Dieſe Nachfr wurde
geſteigert durch den Aufſatz eines hieſigen Profeſſors der
die Bevölkerung aufforderte ſich mit genügend Futterrüben
zu verſehen um Kleinviehzucht treiben können Der

ngeklagte iſt Jnſpektor des Stadtguts Gimritz das
dem Oberamtmann Görg gepachtet worden iſt auchdem Stadtgute ſehr häufig nach Futterrüben gefragt wurde

entſchloß ſich der Angeklagte feinen Chef Görg zu befragen
ob er Futterrüben verkaufen ſolle Urſprünglich hatte die
Abſicht beſtanden keine Rüben abzugeben Um aber den
kleinen Leuten einen Gefallen zu tun bemühte Bl den
Chef zur Abgabe von Rüben zu gewinnen Er machte dieſem
dann auch Vorſchläge über den Preis und riet bei einer
Lieferung frei Haus 4 Mark für den Zentner zu nehmen

Der Oberamtmann der in Berlin weilt wies dann dem

Berliner Brief
Schneegraupelſchauer fegen durch die mürriſchen Straßen

Die Berliner ſchimpfen und frieren und finden kein Wort
zur Kennzeichnung eines ſolchen Wetters zu hart Da hat
man ſich ſpät genug auf Früßling eingerichtet und muß
nun einen April über ſich ergehen laſſen der mit ſeinem un
vermittelten Sonnenſchein ſeinen kalten Nächten und Schat
ten ſeinen Schnee und Hagelſchauern ein ziemlich getreues
Abbild des jetzt ſo unerreichbaren ſüdlichen Winters iſt Der
Ziviliſt auf der Straße weiß nicht wie er ſich der Jahreszeit
anpaſſen ſoll Der Mantel iſt helköraun kurz und trotz der

watte lichtblau die Stiefel gelb Aber die Hände in den
Handſchuhen ſind froſtrot das Geſicht zieht ſich verdrießlich
zuſammen der Schritt beſchleunigt ſich

Man ſagt daß Revolutionen Generalſtreiks und ähnliche
Veranſtaltungen des guten Wetters bedürfen inſofern tat
ſächlich abhängig von jedem Druck der Luft Jſt dies ſo
dann haben n Feinde diesmal ſicherlich der deutſchen
Hauptſtadt zur Aprilmitte ſtrahlenden Sonnenſchein und linde
Lüfte gewünſcht Die Berliner Revolution ſtand mit Tag
und Stunde auf ihrem Programm Jhre Enttäuſchung kann
nicht gering ſein Wohl blieben viele Tauſende an dieſem
Demonſtrationstag den Fabriken fern oder gingen nach Ab
leiſtung der Frühſchicht Vom grauen Morgen an gab es
Verſammlungen in denen heftig geredet und heftig den Red
nern über den Mund gefahren wurde Die Umzügler aber
kehrten an der Schutzmannskette friedlich um und nur wenige
Exemplare tatenluſtiger Jugend ließen ihren Mut an etlichen
Fenſterſcheiben aus ſehr zum Verdruß der organiſierten
Arbeiter deren anerzogenes Ordnungsgefühl ſich wieder be
währte Wäre das Wetter ſchon am Vormittag ſtatt erſt am
Nachmittag ſchlecht geworden die Demonſtrationen wären
wohl noch dürftiger ausgefallen Auch ſo aber blieb es bei
änzlich lärmloſen ein bis zweitägigen Teilſtreiks und heute
dic kein Menſch mehr davon

uch der äußere Anlaß der Demonſtrationen die Ver
kürzung der Brotmenge wird kaum mehr beachtet Eher hat
der Berliner das Gefühl daß dieſe Maßregel durch die not
wendig gewordenen Ausgleiche ihm ein beſſeres Leben ver
ſchafft hat Es gibt mehr Fleiſch mehr Fett mehr Eier un
für den der die zweieinhalb Mark dafür bezahlen will au
wieder Auſtexn

Faſt heimlich wie in beſſeren Jahren die Frühlings
wärme kam diesmal die Sommerzeit Man erwachte und
es war eine Stunde ſpäter Wunderlich und ein Beiſpiel
der ewig unlogiſchen Menſchennatur z es nur daß vom erſten

nicht jetzt den Ladenſchluß auf acht Uhr verlegen da doch acht
eigentlich ſieben iſt Aehnliche Wünſche haben die Jnhaber
der Gaſtwirtſchaften Kaffees und Kinos Sie haben ſchon

en weshalb eigentlich die Sommerzeit eingeführt
wurde

Ein Kurioſum aus der Gerichtschronik Einer Schau
ſpielerin wurde von PZugdieben eine Taſche mir mancherlei
wertvollen Gegenſtänden geſtohlen Unter dieſen Gegenſtän
den war ein goldenes Süßſtoffdöschen mit einem Kranz
von Rubinen und kleinen Brillanten auf dem Deckel Was
es nicht jetzt alles gibt Das Plarin Brotkartenetui mit
Saphiren iſt wohl nur zufällig nicht erwähnt

Kleines Feuilleton
Herrn Ganghofers Optimismus

Der beliebte Ludwig Ganghofer den aber nichtsdeſto
weniger viele eher für einen Zuckerbäcker als für einen
Schriftſteller halten wird in der folgenden prächtigen Gloſſe
nicht übel zugerichtet

Die Schriftſteller Branche des Kunſtdichters Ludwig
Ganghofer meint Hans von Weber im Zwiebelfiſch Mün
chen Hans von Weber Verlag ſei eben der Optimismus Jm
Kriege hat der Optimismus einen Unterton bekommen i
dieſem Ton kann ich nicht mehr heiter ſein Alſo iſt er im
Krieg überall herumgererſt wo es ſehr ernſt zugeht Do t hat
er Eindrücke in ſein Gemü ar aufgenommen um ſie dem Volke
gegenüber dem er in weiterem Sinne entſtammet dem doit
ſchen wieder von ſich zu geben

Er hat einen Koffer mit Jn dem Koffer nimmt er einen
Standpunkt mit Durch den guckt er hindurch wenn er

einen Eindruck haben will Er hat das bei ſeinem Bruder
dem Photographen geſehen Der bat in ſeinem Apparat ein
gutes Prisma von Zeiß Jn den Reiſe Standpunkt da
gegen befindet ſich ein roſa Verkleinerungs Glas Marke
Bayerntroi mit einem Loch darin Wenga durch das Loch

ein Eindruck durchgeht ganz gleich ob von Oſt oder Weſt
dann gibt es einen eigentümlich quäkenden Ton ſo etwa
Duljöhdidiljö duljö haha Dieſer Ton iſt ſehr beliebt und
heißt in Süddeutſchland Jodeln So klingt dann der Ein
druck des Herrn Berufsſchriftſtellers von der Front Einmal
hat er erzählt daß er beim Kaiſer gegeſſen hut Der hat ihm
natürlich alle ſeine Geheimniſſe mitgeteilt Denn der Kaiſer
weiß daß die Dichter nichts weiter ſagen Herr Ganghofer
alſo hat uns nur das erzählt daß ihm der Kaiſer in das Ohr
der und etwas mitgeteilt hat worüber ſich das
deutſche Volk wenn es das wüßte ſehr freuen würde Dies

Tag an Verſuche gemacht wurden die Sommerzeit wiederzu korrigieren Warum fragten viele ſollen wir t er im Sperrdruck in allen Zeitungen abdrucken laſſen hö ft mit di Welt der ba er an des Herrn Curt t n

ſtellers durchzuhalten aufgenommen und es hat infolgedeſſen
durchgehalten

Auch hat es ſich mit Recht gefagt es ſoll der Schri er
mit Seiner Majeſtät gehen Aber es iſt doch auch ch
neugierig geweſen Ganz beſonders neugierig iſt ein
Zeitungsblatt die Münchner Poſt geweſen und die i
denn auch glücklich herausgebracht was der Kaiſer dem
hofer in das Ohr hineingeflüſtert hat Er hat geſagt Gang
hofer hörn Sie doch mal endlich mit der Schreiberei auf

Darüber würde ſich allerdings das Volk herzlich freuen
und ſeinem Kaiſer dankbar ſein Duliöhdidiljöh Der Gan
e mag doch ſchuhplatteln Da muß man noch viel mehr

Mignon
Folgende Bemerkungen der München Neueften

können ſich auch Opernhäuſer außerhalb Münchens als
mahnung dienen laſſen s für ein ſchlechtes Theaterſtüc
iſt dieſe grauſame Verſchandelung Goethiſch adliger Kunſt
Welch verlogene Gefühlsſeligkeit regiert das Machwerk Michel
Carrés und Jules Barbiers das Ferdinand Gumpert in ſein
geliebtes Deutſch das nicht das Deutſch Dr Heinrich Fauſtens
iſt übertragen hat Wie tödlich langweilig wirkt die unge
ſchickte Szenenführung Und doch bleibt Migaon ſo ſcheints
ein Lieblingsftück der deutſchen Theaterbeſucher Jch hege den
finſteren Verdacht daß die meiſten dieſer gutgläubigen Mig
non Anbeter das rührendſte Gebilde unter den Goethiſchen
Frauengeſtalten nur aus der ſchlechten Oper kennen daß ſie
den Meiſterroman dem fie entſtammt gar nicht geleſen haben
und ſie ſtill im Herzen vermeinen Goethe zu ſehen wenn
ſie Ambroiſe Thomas hören Nun bleibt es freilich wahr
daß Goethes Geiſt auch dieſe franzöſiſche Verzerrung mit einem
ſchwachen Strahl durchleuchtet Und wenn ſie nun gar die zer
pflückte Melodie zu Mignons Liede Kennſt du das Land wo
die Zitronen blühn an ihr Ohr dringen hören ſo erwacht
die germaniſche untilgbare Sehnſucht nach dem Reiche derMyrte und des Lorbeers und willenlos übertragen ſie den
Zauber ihrer Sehnſucht auf das Werk und glauben daß er
von dieſem auf ſie überſtröme

Wenn man es recht delrachtet iſt es gerade der Geiſt
woraus dieſe Oper entſtanden iſt und der ſre geformt hat ge
en den das deutſche Volk ſeinen ſchweren Kampf ficht r

er Geiſt der Untiefe der ſüßlich ſchmeichelnden
des oberflächlichen Unwahren Nicht weil e
ſiſchen Urſprungs ſondern weil ſie mit allen jenen
eeliſchen Ausſatzes ftet iſt weil ſie dank dem
eriſchen Weſen ihrer rki c die

ts zu vermit Aen



an und Bl verkaufte eine Reihe von Zentnern

F u t e um I e 7 4 nreistreibere egen ae e endann der Bundesrat veranlaßt einige Tage nach dem Ver
kaufe der Rüben Anfang Rovember einen Höchſtpreis
von 1,80 Mark für den Erzeuger feſtzuſetzen Seit
Feegung des Höchſtpreiſes wurden dann weiter keine
Rüben verkauft Jm Gegenteil will der Angeklagte
noch Rüben zugekauft haben Er beſtreitet auch zu hohe
Preiſe genommen zu haben Er habe e den Markt
preis gefordert Er könne Kleinhandelspreiſe fordern da erfür den Kleinhandel eine Genehmigung habe Außerdem

äre damals allgemein in den Zeitungen durch Anzeigen
er 7 von 4 Mark gefordert worden

n hieſiger Großlandwirt erklärte daß er früher Futter
rüben verkauft hätte er e ſo viel Vieh daß
er keine mehr önne Doch ſei ein Preis von 4 Mk
ein ſehr angem er geweſen Die Leute hätten ihm gern
10 k gegeben wenn er nur Rüben verkauft haben würde
Außerdem habe man 200 Zentner Rüben geſtohlen unde ſei da ſe t We res Publikum belhn geweſen

Ein la rtſchaftli Sachverſtändiger erklärte daß
er zwar über den hohen Preis der Rüben gewundertar e in den Zeitungen verlangt worden ſei Gern
würde er ſich an dem guten Geſchäfte beteiligt haben doch
hätte ihn Leutemangel daran verhindert Dabei hätte er
geſehen daß eigentlich 4 Mark unter Berech
nung der Transportkoſten ein recht gied
riger Preis ſei an müſſe bedenken daß der Futter
wert der Rübe weit höher ſei als 4 Mark

Der Verteidiger dat die Berufung der Staatsanwalt
ſchaft zu verwerfen Das Geſetz verlange daß die Markt
lage berückſichtigt werden müſſe Man dürfe nicht deshalb
einen zu hohen Gewinn annehmen weil einige Tage ſpäter
ein t von 1,80 Mark feſtgeſetzt worden Auch
jetzt der Marktpreis der durch Angebot und Nachfrageebicdet werde Der Staatsanwalt hielt den Angeklagten
für den Anſtifter und alleinigen Täter und beantrage 300
Mark Geldſtrafe

Das Gericht hob das freiſprechende Urtell auf und vor
urteilte den Angeklagten wegen Beihilfe zu 30 Mk Geld
ſttafe Der Angeklagte komme nicht als Mittäter in
Frage Er habe lediglich nach den Anweiſungen
ſeines Arbeitgebers des Oberamtmann s
Görg gegen den im übrigen kein Verfahren anhängig ge
weſen zu ſein ſcheint gehandelt Jm übrigen ſei das Geſetz
über die wucheriſche Preisſtergerung nicht dahin zu verſtehen
daß der Marktpreis und die Marktlage unbedingt zugrunde
gelegt werden müßten Die Marktlage könne ſehr wohl an
ſich eine wucheriſche ſein Was im übrigen das Sachver
ſtändigengutachten angehe ſo müſſe man bedenken daß auch
bei Feſtlegung der Höchſtpreiſe von 1,80 Mk für den Zentner
eine Reihe von Sachverſtändigen gehört worden ſeien Vier
Mark ſei ein zu hoher Preis geweſen Jn Friedens
zeiten erzielten Futterrüben die wenig gehandelt wurden
Preiſe bis zu 1,50 Mark den Zentner

Eine Kriegsabfallverweriung in Halle
Nach dem Muſter anderer Großſtädte wird am 1 Mai in

Halle eine Brockenſammlung für Kriegszwecke
ins Leben treten die Abfälle jeder Art mit Ausnahme der grünen
Küchenabfälle ſammelt und der nutzbringenden Verwertung zu
führt Die ſeit Jahren beſtehende Brockenſammlung der Stadt
miſſion wird zu dieſem Zwecke zeitgemäß ausgebaut Die ſehr
umfangreichen Vorarbeiten ſind ziemlich beendet eine ſtattliche
Zahl freiwilliger Helfer und Helferinnen hat ſich der guten Sache
zur Verfügung geſtellt Die Kriegsbrockenſammlung organiſiert
ſich nach dem Syſtem Hamover deſſen Beſonderheit darin be
ſteht daß das Einſammeln durch Schulkinder eſchieht die ſich zu
dieſer vaterländiſchen Hilfstätigkeit freiwillig melden Jedem Kinde
wird ein kleiner Sammelbezirk von ungefähr r Haus
haltungen zugeteilt in denen es wöchentlich einmal nach Abfallgut
nachzufragen hat Für ihre Bemühungen erhalten die Kinder
Gutſcheine die mit Nahrungsmitteln und anderen nützlichen Gegen
ſtänden vergütet werden

Alle Ueberſchüſſe fließen den halliſchen Wohlfahrtseinrichtungen
zu Die Königliche Regierung zu Merſeburg hat die Kriegsbrocken
ſammlung in dieſer Form genehmigt

Zahlangen an Gefangene in Rußland und Sibirien
Die Deutſche Bank teilt mit daß es ihr gelungen iſt die tele

graphiſche Uebermittelung von Zahlungen wieder aufzunehmen
Die Zahlungen nach Rußland können alſo geleitet werden Ent
weder durchweg brieflich keine Speſen oder von hier bis Peters
burg brieflich und von da aus telegraphiſch Speſen für jede Sen
dung 6 Mark oder ſchließlich durchweg telegraphiſch Speſen für
jede Sendung 30 Mark Formulare hierzu ſind bei allen Ge
ſchäftsſtellen der Deutſchen Bank erhältlich Es wird beſonders
darauf hingewieſen daß von der telegraphiſchen Uebermittelung
der Zahlungen nur in Ausnahmefällen wenn ganz beſondere
Gründe dafür vorliegen Gebrauch werden darf um die
rn ms nicht zu überlaften und dadurch möglicherweiſe zu ge
ährden

Milikäriſche Perſonclangelegenheiken Den Charakter als
Major hat erhatlten der Hauptmann d R a D Nitſchke
Weißenfels ſind befördert die Oberleutnants

Wegner im Reg Nr 36 und Alt Naumburg a
zum Oberleutnant der Leutnant d L a D Greßhoff Aſchers
leben zu Leutnants d R die Vizefeldwebel Julius Meyer
Magdeburg ren Meyer Halberſtadt Hermann Meyer
Magdeburg zum Leutnant d L der Vizefeldwebel Kuhnert
Reuhaldensleben Als Amtsoorſtände ſind verſetzt die Garniſon

verwaltungsinſpektoren Amthauer von Mühlhauſen i Th
zur Hausverwaltung d Kr Minden Müller von Gotha nach
Halberſtadt

Beförderung Der Fähnrich Ulrich Heintke iſt zum aktiven
Leutnant in einem FeldArtillerie Regiment befördert worden

Ordensverleihungen Dem Hauptlehrer a D Lilie in
Ammendorf dem Lehrer Birkefeld in Mühlhauſen i Th iſt
der Kgl Kronenorden 4 Klaſſe dem Lehrer Becker in Mühi
gaufen i Th der Adler der des Kgl Hausordens von
Hohenzollern dem Geheimen Kanzleidiener a D Kröner in Hett
ſtedt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

h Im Oberlandesgerichtsbezirk Naumburz S iſt der arakter als Rechnungsrat verliehen worden ben

Oberlandesgerichtsſekretären Schurade Adam und Haeu
er in Naumburg a S dem Oberſekretär Hüneke bei dem

in Torgau den Landgerichtsſekretären Maibaum
ander in Halle a Bender in Nordhauſen den

urg
ichtsſekretären Sticherling und Redlin in Huedlin

Liecke in Burg Brandt
mwaltsſchafteſekretär

endleb n Erbe Zeitz Baum in Zörbig
inr dem Staats

Fachkurſe und Vorleſungen des Kauf
männiſchen Vereins E Jm Anſchluß an den im vorgeſtrigen
Anzeigenteil veröffentlichten Lehrplan machen wir darauf auf
merkſam daß Anmeldungen von Damen und Herren auch heute
Sonnabend von 6 Uhr in der Handelskammer Franckeſtr 5und von 8 Uhr im Vereins Sekretariat Gr ülrichſtr 10 II
entgegengenommen werden ferner noch am Sonntag vormittags10 12 Uhr im VereinsSekretariat Gr Ulrichſtr 10 und Montag
zu den bekanntgegebenen Zeiten im Sekretariat des Vereins und
im Burean der Handelskammer

Die 39 Miſſionskonferenz der Provinz die aus ver
ſchiedenen Gründen an ihrem gewohnten Termin in der Woche
nach Sexageſimä nicht ſtattfinden konnte hält nun ihre Verhand
lungen vom Sonntag den 20 April bis Mittwoch den 2 Mai
Montag den 30 April 2 Uhr in den Thaliaſälen Hauptver
ſammlung des Provinzialverbandes mit dem er Miſſions
inſpektors Beyer Was ſagt die gegenwärtige Lage der Ber
liner Miſſion ihren heimatlichen Freunden ontag um 6 Uhr
iſt dann der Eröffnungs Gottesdienſt für die Konferenz in der

Mark kirche mit Predigt von Profeſſor D Hilbert RoſtockIn der Abendverſammlung 8 Uhr ſpricht Miſſionsdirektor
Hennig Herrnhut über Die Antwort der Miſſionsgemeinde
auf die Verfolgung ihrer Boten Dienstag vorm 105
Uhr beginnt die Hauptverſammlung mit bibliſcher Anſprache des
neuen Diakoniſſenhauspaſtors Sup a D Moehr und dem

r des bekannten Stuttgarter Prälaten Stiftspredigers
v Roemer Das reformatoriſche Evangelium als Kraft und
Troſt unſerer Miſſion Jn der r
ren z um 4 Uhr Stadtmiſſionsſaal ſpricht Profeſſor D Mein
P hier über Die Mitarbeit des Lehrers auf dem

iſſionsfelde und Miſſionsdirektor Hennig über Miſſions
erfahrungen mit Luthers Katechismus Um 6 Uhr finden zwei
gleichzeitige Abendverſammlungen ſtatt in denen beidemal
Miſſionsinſpektor Gründler Berlin über Kriegserfahrungen
der Berliner Miſſion in Oſtafrika und a erhe tor Kriele
Barmen über Ernteklänge von den Rheiniſchen Miſſionsfeldern
ſprechen wird Das ausführliche Programm iſt ſ Z bereits

be und entſpricht im weſentlichen den damaligen An
gaben

Modejournale und Sthnimuſtoe zu übormtbig hohen
werden jetzt vielfach von Reiſenden verkauft welche beſonders
Damenſchneiderinnen beſuchen und dieſe teilweiſe unter falſchen
Vorſpiegelungen oder irreführenden Angaben zu Beſtellungen
verleiten Beſonders drei Firmen in Chemnitz Dortmund und
Wald Sieversdorf ſind in dieſer Beziehung aufgefallen Es wird
hiermit vor dieſem Treiben gewarnt Unentgeltliche Aus
kunft in allen Rechtsangelegenheiten ſowie in den Fragen des
Vaterländiſchen Hilfsdienſtes erteilt die ſtädtiſche Rechtsaus
funftsſtelle Schmeerſtraße 1 Eingang Verſicherungsamt an
Minderbemittelte Sprechſtunden Mittwoch nachm von 25 bis
618 Uhr Donnerstag vorm von 8 bis 12 Uhr Freitag vorm
von 8 bis 12 Uhr

Waldiauf Am Sonntag vormittag 11 Uhr wird in der
Dölauer Heide vom Saalegau im Verband Mitteldeutſcher Ball
ſpielvereine auf Anordnung der Deutſchen Sportbehörde für Athletit
zum Gedächtnis an Bismarck und als Propaganda Ver
anſtaltung ein Waldlauf über eine ſechs Kilometer lange Strecke
abgehalten Dieſe Läufe dienen vorzüglich dazu unſere Jugend
zu ſtärken und tüchtig zu machen was ja gerade jetzt im vater
ländiſchen Jntereſſe liegt Die von den Sport und Turnen treiben
den Vereinen abgegebenen Meldungen brachten ein ſehr günſtiges
Ergebnis und zwar wurden für das Mannſchaftslaufen 19 Mann
ſchaften zu je ſechs Mann und den Einzellauf 26 Läufer genannt
8 daß 140 Läufer am Start zu erwarten ſind Unter den

ennungen befinden ſich neben anderen guten Läufern vor allem
die von früher bekannten Langſtreckenläufer Biedermann und
Jäntfch beide Hohenzollern Halle ferner der jugendliche Ziegner
Kaufm Turn Verein der letzthin in Erfurt den Armee Gepäck

marſch gewann Die Veranſtaltung verſpricht alſo einen ſehr inter
eſſanten Verlauf zu nehmen Der Start und das Ziel iſt auf den
Brandbergen gegenüber dem Erholungsheim

Die Halliſche Paketfahrt Zillmann K Lorenz ſchließt vom
Montag den 23 April ihr Kontor in der Vorhalle des hie
ſigen Perſonen Bahnhofes für die Dauer des Krieges Das
Hauptkontor befindet ſich Delitzſcherſtr 9 und können Auf
träge nur von dort aus erledigt werden Näheres ſiehe im
Anzeigenteil

Der Ein und Verk in des Bauernvereins reröffentlich
im Anzeigenteil eine Bekanntmachung über Ausgabe der Saat
kartoffeln für den Bund zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen

Volkskraft

Infolge eines unheilbaren Leidens erſchoß ſich ein Tiefbau
unternehmer in ſeiner in der Lerchenfeldſtraße befindlichen Woh
nung Die Leiche wurde nach dem Südfriedhofe gebracht

Theater Konzerte und Vorträge
Zoo Sonntag nachmittags 32 Uhr findet r Kon

zert vom Görlach Orcheſter unter perſönlicher Leitung des
Muſikdirettors Herrn Görlach ſtatt Der Eintrittspreis be
trägt für Eewachſene 30 Pfg für Kinder 20 Pfg für Militär
ohne Dienſtgrad vormittags 10 Pfg nachmittags 20 Pfg

Siehe Anzeige
Jm Stadttheater wird heute Sonnabend den 21 das Sing

ſpiel Das Dreimäderlhaus aufgeführt Der Sonntag Spiel
plan bringt nachmittags eine Aufführung von Neßler Trom
peter von Säkkingen abends wird die Oper Coſi fan tutte
So machen s Alle wiederholt Am Montag den 23 kommt

die Tragödie Herodes und Marianne von Hebbel zur Auf
führung 4 Aufführung des Hebbel Reigens Den Herodes
ſpielt Leopold Sachſe die Mariamne Trude Tandar Dienstag
den 24 Die Troerinnen Gaſtſpiel Anna Feldhammer Mitt
woch den 25 Coſi fan tutte Donnerstag den 26 Undine
Freitag den 27 Die Fledermaus Sonnabend den 28 Sin
fonie Konzert

ſei r Tee d April wird das Luſtviel Die verlorene Tochter vom Perſonal des Stadttheaters
wiederholt Die Vorſtellung beginnt um 7 Uhr

imGaſtſpiel des Großen Oberbayriſchen Bauernkhegters
ApolloThealer Auf die heute Sonnabend ſtattfindende erſte

Aufführung des dreiaktigen Volksſtückes Die ſchöne Millibäuerin
von Tegernſee von HartlMitius ſei nochmals beſonders hinge
wieſen Am morgigen Sonntag finden wiederum zwei Vor
ſtellungen ſtatt nachmittags 3 und abends 8 Uhr Jn der Nach
mittagsvorſtellung zu der ermäßige r e gelten undauch Jugendliche Zutritt haben de eine holung der
Bauernpoſſe Herbſtmanöver von Karl Frey und Julius

S 5 r Wete u ſchöne W vonernfee en Male zene Zur Sicherung guterPube für die abenboorſtelang ſei noch be ſondere T de Be

nutzung des Billettvorverkaufs im Theaterbureau den ganzen
Sonntag über geöffnet aufmerkſam gemacht

Blatzheim im Walhalla Theater Der neue n eSchwank Der brave Hannibal löſt allabendlich wahre a

r aus das z un z ſich r Se Stücknur s nächſten Dienstag auf dem SpielplanMorgen nachmittag wird aß Familien und Ju zeichnet worden

nochmals lichun vielſeitigem Wue eng al ar bei den r n kleinen Preiſen
iſt Sonntags von 10 Uhr ab ununterbrochen

geöffnet
Henny Porten der anerkannte Liebling der Hallenſer

beherrſcht in den Lichtſpielen Alte Promenade 11a in
dieſer Woche das Programm Sie ſtellt die Hauptrolle dar
in dem ſpannenden Film Die Ehe der Luiſe Rohrbach Das
Luſtſpiel der Wöoche Hoheit Radieschen iſt erſtklaſſig in
ſeiner Ausſtattung als guch in der Handlung Das Stück at
met die luſtige Hofluft einer kleinen Reſidenz Das Spiel der
Darſteller iſt h wobei die kleine Hoheit von Lebens
luſt ſprüht s Luſtſpiel hat wahre Lachſalven hervorge
rufen Eine Aufnahme aus Togo und die neueſten Krtiegs
berichte vervollſtändigen das ſehenswerte ſchöne Programm

Jn den Lichtſpielen Leipziger Straße 88 ſehen wir
als Hauptſtück in dieſer Woche einen Film in dem Rita
Sacchetto die Hauptrolle darſtellt Sabina heißt er
und er zeigt uns das Schickſal einer Gräfin die den Zauber
trank der ewigen Jugend und Schönhett trinkt

Vereine und Verſammlungen
Der 9 Kommungale Vezirksverein Süd und Weſt hat am

Montag abend 854 Uhr im Schweizerhaus Wörmlitzer
Straße 16 eine Verſammlung zu der Gäſte auch Damen will
kommen ſind Die Tagesordnung lautet 1 Mitteilungen des
Vorſtandes 2 Der neue Kirchbau im Süden der Stadt Lud
wig etc an der Hand von Zeichnungen 3 Der ſtädtiſche

Derſelbe liegt im Druck vor 4Haushaltplan für 1917
Verſchiedenes

Die Halleſche Volksliedertafel veranſtaltet am Sonntag den
22 April abends 8 Uhr in der Saalſchloßbrauerei in Ver
bindung mit der Görlachſchen Kapelle ein Geſangs und Jnſtrumen
talkonzert Unter Leitung des Herrn Chormeiſters L Beyer wird
der aus 50 Perſonen beſtehende gemiſchte Chor A cappella Lieder
und Geſänge mit Orchoſterbegleitung zum Vertrag bringen Den
zahlreichen Freunden des Vereins ſoll hiermit gegen billiges Ein

folge

worf

krittsgeid eine gute Unterhaltung geboten außerdem auch Kriegs
wohlfahrtezwecken gedient werden Siehe Anzeige

Der Halliſche GeflügelzüchterBerein E nach wie vor be
ſtrebt mit allen erdenklichen Mitteln die Geflügelzucht zu fördern
um damit einem weiteren Kreiſe den Lebensunterhalt in dieſer
ſchweren Zeit zu erleichtern hat als neueſtes Unternehmen untere iverge eine Ein und Verkaufsgenoſſenſchaft
der Firma

neues
Dres

meld
wirt
Einhdes Halliſchen Geflügelzüchter Vereins e G m b H gegründet

Die noch vorhandenen reichlichen Futtervorräte ermöglichen es
den Mitgliedern zu dem vom Kommunalverband gelieferten Futter
einen Zuſchuß an guten Futtermitteln zu gewähren um damit das
Durchhalten der Geflügelbeſtände zu erleichtern Ganz beſonderer
Wert wurde von jeher auf das Kückenfutter gelegt denn gerade
die Kleinen verlangen ein kräftiges und beſonderes Futter Die
Art der Verteilung des Futters erfolgt nach Zahl der vorhandenen
Tiere und auf Grund von Futtermittelkarten ſo daß jedes Mit
glied gleichmäßig verſorgt wird Nur dadurch war es möglich
nicht nur eine allgemein zufriedenſtellende ſondern auch ſparſame
und gerechte Verteilung zu ermöglichen Anfan
die neue Genoſſenſchaft Eiverge in der Gr Märkerſtr 5
eineeigene Verkaufsſtelle wo neben Futtermitteln auch
Geräte Gegenſtände Medikamente Bücher überhaupt alles was
ur Kleintierzucht gehört in beſter und erprobter Güte auch an
ichtmitglieder verkauft werden

Stück Geflügel vorhanden ſind während vor einem Jahre
es ungefähr 16 000 waren ſo dürfte dieſe gewaltige Zunahme nicht
zuletzt auf die Maßnahmen des Halliſchen Geflügelzüchter Vereins
zurückzuführen ſein deſſen Mitgliederzahl über 300
beträgt und ſtändig im Zunehmen begriffen iſt Auskunft über
alle Fragen der Geflügelzucht erteilt der Vorſtand gern und bereit
willigſt Fernſprecher Nr 3558 und 5866

Provinzial Nachrichten
Totgefahren

Naumburg 21 April Hier verunglückte die Eiſenbahn
ſchaffnerin Luiſe Rabe aus Halle die unter die Räder
es Zuges geraten war

mal überfahren Sie wurde ſpäter in der Nähe des hieſigenBahnhofs aufgefunden 9 hleßs

Wenn in Halle jetzt 22600

n Ein hinterher kommender Zug
hatte die Unglückliche die arg verſtümmelt war noch ein

iſt A
für b
ſoll
ände
Fritz

Mai eröffnet

H Aus dem Saualkreiſe 21 April Von der Früh
jahrsbeſtellung Trotzdem die Witterung immer noch
bisweilen einen winterlichen Charakter annimmt und Schnee
treiben und Graupelſchauer den Frühlingsſonnenſchein vertreiben
ſchreitet die Frühjahrsbeſtellung rüſtig vorwärts und hat ſchon
weſentliche Fortſchritte gemacht
weizen Erbſen und Gerſte treiben bereits die erſten Sproſſen
auch Hafer iſt ſchon in nicht unbedeutenden Mengen dem Schoße
der Mutter Erde anvertraut worden Vereinzelt hat das Legen
der Kartoffeln begonnen meiſt iſt mit künſtlich angetriebenen
Frühſorten der Anfang gemacht worden obwohl auch ſchon hier
und da ſpäte Knollen ausgepflanzt worden ſind Jn der Zeit
iſt auch noch nichts verſehen

Dölau 21 April
diſche Verſammlung der Fortſchrittlichen Volkspartei

Eine öffentliche vater län

Frühzeitig beſtellter Sommer

findet am Sonntag abends 751 Uhr im Seideſchlößchen ſtatt
Den Vortrag über Das Endringen hält Herr Abgeordneter
Delius

g Lochau 21 April Auszeichnung Dem MusketierHermann Schaaf wurde für bewieſene Tapferkeit auf dem öſt
lichen Kriegsſchauplatze das Eiſerne Kreuz verliehen Er iſt ein
Sohn des Bergarbeiters Franz Schaaf hier

z Gottenz b Gröbers 21 April Fiſchzug AmDienstag wurden die der Gemeinde gehörigen Teiche ausgefiſcht
Auch hter zeigte es ſich daß der lange anhaltende ſtrenge Winter
mit ſeinem reichlichen Schnee der Fiſchzucht verhängnisvoll ge
worden iſt denn in einem Teiche war der Beſtand an Karpfen
völlig zugrunde gegangen während in einem anderen er teil
weiſe erhalten geblieben war ein Beweis daß die Fiſche hier
doch immer noch etwas Luftzufuhr erhielten
wurde wahrgenommen daß die Schleie ſich widerſtandsfähiger be
währt haben als Karpfen denn tote Schleie wurden nicht vor
gefunden

Laucha 21 April Städtiſches Der Haushalt
33 W iſt in Einnahme und Ausgabe mit 119 000 Mark
oufgeſtellt

bäude und Gewerbeſteuer 170 Prozent zur Grundſteuer und 40
Prozent zur Betriebsſteuer

Mangsfeld 21 April Zum Provinziallandtags
abgeordneten wurde vom Kreistage des Mansfelder Ge
birgskreiſes OberBerg und Hüttendirektor Bergrat Dr Vogel
ſang hier gewählt

4f Sivptenfelde Oſtharg 21 April
Auch hierorts iſt zur 6 Kriegsanleibe über ge

Die Auftl war von vornherein

Allgemein aber

Jm Jahre 1917 werden hier als Kommunalſteuern
folgende Zuſchläge erhoben 120 Prozent zur Einkommen Ge
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mahnte und törichte Get früherender Stunde eindringlicher denn je

heimrede erſtickte Bei einer Einwoh ft von 650 Köpfen
ſind insgeſamt 33 710 Mk aufgebracht wo Die hieſige Spar
und Darlehnskaſſe iſt mit 19 000 Mk an dieſer Summe beteiligt
Von Schulkindern ſind für 510 Mk Anteilſcheine über 2 10 und
20 Mk gekauft worden

Rordhauſen 21 April Es iſt immer noch Gold ver
ſteckt Die Brennereifirma Hugo Ehrlich hier hatte ſich bereit
erklärt bei Umwechslung von Gold in Papiergeld an jedermann
eine kleine Menge Hefe unentgeltlich abzugeben Daraufhin ſind
innerhalb zwei Wochen nicht weniger als 1640 Mark in Gold
münzen bei ihr eingegangen und an die Reichsbank abgeliefert
worden

Quedlinburg 21 April Jn der Stadtverordneten
ſitzung wurde der Haushaltsvlan der Kämmereikaſſe für
1917 mit 1 459 916 Mark feſtgeſtellt die Mehreinnahmen betragen
623 000 Mark Eine Erhöhung der Einkommenſteuer iſt nicht
nötig Obſtverpachtungen durch die Stadt ſollen in
dieſem Jahre nicht ſtattfinden ſondern die Stadt wird das
Obſt für die Bevölkerung ernten Vom 1 Mai ab ſoll für elek
triſchen Strom ein Aufſchlag von 10 Prozent erhoben werden
Her W wurde noch Mitteilung von einem 30 000 Mk
Vermächtnis des verſtorbenen Rentners Creutzberg gemacht und
war ſollen die Zinſen hiervon an kriegsbeſchädigte Quedlin
hzurger gezahlt werden weitere 10 000 Mark ſind für den Armen
verband beſtimmt worden

Neuburxdorf 21 April Z3 wiſchen den PuffernDer 17jährige Glasmacher Otto von hier war dabei beſchäftigt
eine Lore Kohle vom Staatsbahngleis nach dem Anſchlußgleis
des Glashüttenwerkes zu bringen Er überſah daß ein Wagen
von hinten kam und geriet zwiſchen die Puffer beider Wagen die
ihm den Kopf eindrückten ſo daß der Tod auf der Stelle eintrat

Jlſenburg 21 April Durch den ſtarken Froſt war
die Jlſe bis auf den Grund gefroren Dadurch ſind zweifellos die
in ihr lebenden Forellen zugrunde gegangen Jn
folge des jetzt im Oberharz einſetzenden Tauwetters ſind die Eis
maſſen getaut die Fiſchleichen fortgeſchwemmt und ans Ufer ge
worfen worden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Max Bruch hat ſoeben bei F E C Leuckart in Leipzig ein

geues Heft Chorlieder verbffentlicht und dasſelbe dem
Dresdner Kreuzchore Dir Prof Otto Richter gewidmet

Vorſtellungen für Kriegsarbeiter Aus Weimar wird ge
meldet Das Weimarer Hoftheater veranſtaltet für alle in kriegs
wirtſchaftlichen Betrieben tätigen Arbeiter Vorſtellungen Der
Einheitspreis iſt auf 30 Pfg feſtgeſetzt

Die Weimarer Kunſtſchule Wie aus Weimar gemeldet wird
iſt Ausſicht vorhanden daß die Unſtimmigkeiten an der Hochſchule
für bildende Kunſt in Weimar beigelegt werden Die vHochſchule
ſoll wie verlautet eine durch die Zeitumſtände bedingte ver
änderte Grundlage erhalten Als neuer Lehrer wurde Profeſſor
Fritz Fleiſcher in Weimar bexufen der durch ſeine techniſchen
Farbenverſuche bekannt iſt Er wird das Lehramt für Farben und
Maltechnik übernehmen

Vermiſchtes
Für 1 800 000 Mark Darlehnsgeſuche angenommen
Nicht weniger als 647 Dahrlehnsſucher hatte der Ver

mittler Paul Mans geſchädigt der ſich wegen fortgeſetzten
Betruges vor dem Landgericht I in Berlin verantworten
mußte Es handelt ſich um den üblichen Darlehnsſchwindel
der jedoch von dem Angeklagten in beſonders vertrauener
weckender Form betrieben wurde Jm Jahre 1914 hatte der
ſchon wegen eines gleichen Vergehens in Aachen vorbeſtrafte
Angeklagte hier mit einer Dame zuſammen ein Dahrlehns
vermittlungsgeſchäft aufgemacht Es wurden in den Zei
tungen diesbezügliche Anzeigen aufgegeben und die ſich zahl
reich meldenden Darlehnsſucher erhielten dann eine ſchrift
liche Beſtätigung die folgenden Vermerk aufwies Die Ankoſten für die Prüfung des Geſuches betragen 5 Mark bei

Hypotheken 35 Mark jedoch ohne Gewähr für die Leiſtung des
Darlehns Die Unkoſten von 5 Mark werden derart geteilt
daß die eine Hälfte in Höhe von 2,50 Mark das Bureau die
andere der Darlehnsſucher ſelbſt zu tragen hat Dieſer

itteldeutsehe Privat
Amtüuche Hekannimaqchnngen

Bekanntmachung
Muſterungen im Saalkreiſe

g Muſterungen im Saalkreiſe finden in nachſtehender Weiſe
att
I Jm Gaſthofe Preußiſche Krone A Meng in Könnern

am Sonnabend den 28 April 1917 vormittags 9 Uhr
für die Ortſchaften Bebitz Beeſedau Beeſenlaublingen Guts
bezirk Neubeeſen Cuſtrena Garſena Golbitz Kirchedlau Kön
nern Lebendorf Löbnitz a Mitteledlau Mukrena Gutsbezirk
Poplitz Trebitz b Trebnitz Anterpe en

II Jm Heergeſelleſchen Gaſthofe in Nauendorf
1 am Montag den 30 April 1917 vormittags 9 Uhr

Kr die Ortſchaften Dalena Deutleben Dobis Dößel Domnitz
Dornitz Hohenedlau Kaltenmark Kroſigk Gutsbezirk Kroſigk
Löbejün Merbitz Gutsbezirk Merbitz Nauendorf Neutz Rothen
burg Gutsbezirk Rothenburg Schlettau b Sieglitz Wettin
Gutsbezirk Wettin Wieskau

2 am Dienstag den 1 Mai 1917 vormittags 9 Uhr
für die Ortſchaften Beiderſee Brachwitz Gutsbezirk Brachwitz
Dachritz Döblitz Friedrichsſchwerz Frößnitz Gimritz b Gör
bitz Groitſch Gutenberg Gutsbezirk Gutenberg Lehndorf Lette
witz Lettin Gutsbezirk Lettin Löbnitz a Möderau Morl
Gutsbezirk Mücheln Nehlitz Petersberg Gutsbezirk Petersberg
Forſt Prieſter Raunitz Seeben Sennewitz Sylbitz Teicha Tre
hitz a Wallwitz Weſtewitz

III Jm Gaſthofe von R Modler in Büſchdorf
1 am Mittwoch den 2 Mai 1917 vormittags 9 Uhr

für die Ortſchaften Brachſtedt Gutsbezirk Brachſtedt Braſchwitz
Dammendorf Gutsbezirk Dammendorf Dölau Gutsbezirk Dö
lauer Heide Eismannsdorf Harsdorf Hohen Hohenthurm Guts
bezirk Hohenthurm Jnwenden Lieskau Mötzlich RNiemberg
Gutsbezirk Niemberg Obermaſchwitz Oppin Oppin Freiheit
Plößnitz Prauitz Roſenfeld Schiepzig Schwerz SpickendorfTornau Un rmaſchwir rp Zöberitz

2 am Donnerstag den 3 Mai 1917 vormittags 9 Uhr
für die Ortſchaften Böllberg Gutsbegirk Granau Rietleben
Zſcherben

3 am Freitag den 4 Mai 1917 vormittags 9 Uhr
für die Ortſchaften Büſchdorf Burg b R Capellenende Diet r e Gutsbegirk Reibeburg Gutrg rg GuW

J
Vermerk und die Betonung ſogar ſelbſt Koſten zu übernehmen
machte die kleinen Leute beſonders vertrauensſelig Mit dem
Eingang des Geldes war für den Angeklagten das Geſchäft
erledigt und die Leute ſchrieben ſich dann die Finger wund
ihnen wenigſtens ihre geſchickten Papiere zurückzuſenden
Trotzdem ging das Geſchäft glänzend denn der Angeklagte
nahm blindlings an und hatte in kurzer Zeit Aufträge auf
Darlehen in Höhe von 1 800 900 Mark deren Beſchaffung ihm
ganz unmöglich war Seine Einnahmen betrugen dement
ſprechend in drei Monaten über 2000 Mark Mit Rückſicht
auf ſeine offenbare Krankheit erkannte das Gericht nur auf
6 Monate Gefängnis

Graf Mielzynſti richtete an den Kaiſer ein auch von an
derer Seite warm unterſtütztes Gnadengeſuch wegen Umwand
lung ſeiner Gefängnisſtrafe in Feſtungshaft Der Graf war
bekanntlich wegen Getreideſchiebungen zu einer ſechsmonatigen Gefängnisſtrafe verurteilt worden

Ein Güter Dampflaſtzug für Berlin Zur Beſeitigung
der Gütertransportſchwierigkeiten ſoll ſchon in den nächſten
Tagen in Berlin ein Dampflaſtzug in Betrieb genommen
werden Die ſtädtiſche Polizeiwerwaältung hat die Genehmi

ng für den Verkehr mit dem Zuge auf den Straßen Berlins
ereits erteilt Es ſind drei bis vier Anhänger zur Beför

derung von Gütern vorgeſehen
Schlagwetterkataſtrophe in einem franzöſiſchen Bergwerk

Jm Kohlenbergwerk Nolud bei Bethune hat ſich eine ſchwere
Schlagwetterkataſtrophe ereignet Die Zahl der Opfer wird
mit 27 Toten und 14 Verwundeten angegeben ie der
Petit Pariſien mitteilt beſteht wenig Hoffnung daß die

noch in der Grube verſchütteten Arbeiter lebend gerettet wer
den können

Mordtaten Jn Königsberg wurde die vollſtändig unbe
kleidete Leiche des ſeit dem 19 Dezember v J mit etwa 7005 Mk
verſchwundenen Elbinger Obſthändlers Auguſt Harder aus dem
Pregel aufg e Ein Anhaltspunkt wer der Mörder ſein

könnte c n gefunden Jn den Dörfern Emilianow und
WolaRahtowsta bei e gn von VPanditen zwei ereUebeosfülle verübt wobei zwei nner und eine Frau mit e r

Arthieben unter ſchweren Mißhandlungen getötet und eine An
zahl Familienangehöriger ſchwer verletzt wurden

Eine Handgranate als Spielzeug Aus Latbach wird ge
meldet Jn dem Orte Podskrajnik bei Türknitz fand der jüngſte
Sohn der Familie Lah eine Handgranate und brachte ſie nach
Hauſe Als er in der Küche damit ſpielte explodierte das Ge
ſchoß zerriß den Knaben verletzte deſſen Mutter und beide
Schweſtern ſo ſchwer daß ſie ebenfalls nach kurzer Zeit ihren
Wunden erlagen

Brieſkaſten
Jeder Anfrage iſt die letzte Abonnementsquittung beizufügen

Landſtrm Wolf Leopoldshall Die Kriegschronik der letzten
zwei Wochen findet ſich in Nr 180 Abendausgabe vom vergan
genen Mittwoch

Handel Gewerbe und Verkehr
Umſtellung von Brauereibetrieben Ebenſo wie die Berg

ſchloßbrauerei haben noch mehrere andere Berliner Großbraucreien
eine teilweiſe Umſtellung ihrer Betriebe vorgenommen um einen
gewiſſen Ausgleich für die Veſchränkung der erproduktion zu
erzielen und eine teilweiſe Betriehbseinſtellung zu verhüten
So hat die Brauerei Friedrichshain ihren Betrieb zum Teil auf
die Herſtellung von Lebensmitteln umgeſtaltet Die Geſellſchaft
hat u a die Konſervenfabrikaätion aufgenommen
Die Schloöbrauecrei Schöneberg hat ihre Mälzerei in Lichtenrade

vor einiger Zeit an die e r eBernburger Maſchinenfabrik Akt Geſ in Alfeld Die Aktio
Genecalverſammlung außer dennäàre werden in der ordentli hen n

Regularien noch über folgende Anträge zu veſchließen haben
Gleichſtellung der Stammaktien mit den Vorzugsaktien in der
Form daß entweder die Gleichſtellung durch Zuzahlung von
23 Prozent auf den Nennwert der Stammaktien oder durch eine
Zuſammenlegung von je drei Stammaktien zu zwei Stammaktien
erreicht wird Jm letzteren Falle Erhöhung des Aktienkapitals
um den verringerten Betrag und Begebung der auf dieſe Weiſe
ren geſchaffenen Aktien an ein Bankkonſortium unter Ausſchluß
des Bezugsrechts der Aktionäre

t c
re v

J Zuſemmenſchluß der Kunſtwon undachkreiſen wird dem B e
ichts der erhöhten tung die infolge der Knappheit von
eſſenten Aus

le und Baumwolle über die Kriegsgeit hinaus beſonders für
die Uebergangswirtſchaft der Gewinnung und ertung von
Kunſtwolle und Kunſtbaumwolle zukommt hat ſich eine Ver
zändigung und gemeinfame Jntereſſenvertretung der beteiligten

irtſchaftsgruvpen von Jnduſtrie und Handel zwecks Herbei
führung einer rationellen Bewirtſchaftung wollener und baum
wollener Lumpen und Stoffabfäkle als notwendig erwieſen Zu
dieſem Zwecke hat ſich für die Kunſtwollintereſſen ein 317
Kun weſangane gebildet Vorſitzender iſt Dr Oſterſetzer Grün
berg die chäftsſtelle befindet ſich in Berlin Hardenberg
ſtrahe 24 Gleichzeitig hat ſich für die Kunſtbaumwollintereſſen
ein Deutſcher Kunſtbaumwoll Ausſchuß gebildet Vorſitzender des

Deutſchen Knnrvaummwoll Aue wer iſt Kommerzienrat Richard
Horkheimer Stuttgart die Geſchäftsſtelle befindet ſich in Ber
lin Friedrichſtraße 59 60 Zu gemeinſamer Bearbeitung und
Vertretung gemeinſamer Jntereſſen haben beide Ausſchüſſe ſich zu
einem ſtändigen Deutſchen Kunſtſpinnſtoff Ausſchuß vereinigt
deſſen Vorſitz die beiden Gruppenvorſitzenden führen die e
ſtelle dine bis auf weiteres in Berlin Hardenbergſtr 24

Der Aufſichtsrat der Aktiengeſellſchaft für Korbwaren und
Kinderwagen Jnduſtrie in Lichtenfels hat beſchloſſen der am 11
Mai ſtattfindenden Generalverſammlung die Ausſchüttung einerDividende von 15 Prozent für das Geſchäftsiahr 1916 gegen 9

r ür das rjahr vorzuſchlagen Es iſt geplant das
rundkapital um 100 000 Mark auf eine Million zu erhöhen

Fahrzeugfabrik Eiſenach Akt in Eiſenach Die Geſell
ſt erzielte in 1916 einen Reingewinn von 1 408 901 1 790 912

aus dem eine Dividende von wieder 25 Prozent verteilt
werden ſoll

Deutſche Solvay Werke G in Beraburs Die Geſellſchaft
iſt beim Abtäufen der Schachtanlage in Brüderich bei Weſel am

iederrhein in einer Teufe von 500 Meter auf ein Steinſalzlager
von ganz außergewöhnlich großer Ausdehnung und Beſchaffenheit
des Salzes geſtoßen

Der Abſchluß der Bayeriſchen Spiegel und Spiegelglas
fabriken G in Fürth ergibt nach 100 263 45 686 Mk Ab
ſchreibungen einſchließlich 17 442 Mk Gewinnvortrag einen rin

i 358 424 158 020 Mt Der Agewinn von Mt n4 r S ind Wezur Hrie un vezraürin lasJnſtrumentenFabrik Alt Kerhardt un
amtumſatz des Jahres 1910Jäger G in Jlmenau Der er Gewinn beträgt 162 204erfuhr eine erhebliche Steigerung

84 5 Mk Es werden s 5 Prozent Dividende 72 000
45 000 Mk verteilt auf neue Rechnung 46 135 27 475 Mk

vorgetragen
Amerikaniſche Warenmärkte

Chicago 19 April Weizen Mai 241 Juli 20524 Sept
17954 Mais Mai 146 Juli 1415 Sept 13258 Schmalz Mai
21,02 Juli 21 22 Sept 21,30 Pork Mai 37,30 Jult 37,20
Ripven Mai 19,82 Juli 20,02 Sept 20,1722 Hafer Mai
6526 Juli 6424

New Vork 19 April Winterweizen 272 Weizen Nr 1
northern 261 Mais 164 Mehl 10,75 11,25 Zucker 627

Kaffee 102
Waſſerſtände

vede e S rer Ruf
Saole und Unſtrut Fall WucheArtern 19 April 220 AprilRebra Vberpegel 240 38 2ger 2,00 26 4 2Weißenfels Oberpegel r2221 288 4

Unterpegen 220 08 12 SCrotha 20 April 3,34 21 April 74 40Als eben Oberpegel 19 April 2 92 ſa0 April 93 1
e Unterpegei 30 e 32 2 2Bernburg 28 7297 WCalbe Oberpege r2 20 72 22 2Umerpegei 73 84 11

Halliſcher MWetterbericht

20 April 21 April9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 751 8 752 5Thermometer Celſus 5,8 3,5Rei Feuchtigkeit 72 892Wind WNRN W 4 W 3Maximum der Temperatur am 20 April 9 C
Minimum in der Racht vom 20 April zum 21 April 7 C
Riederichläqe am 21 April 7 Uhr morgens 4 mm

Akttiengeselischaft

ilinle alle a S
roststrasse 12

Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

IV Jm SHelmſchen Gaſthofe zu Ammendorf
1 am Sonnabend den 5 Mai 1917 vormittags 9 Uhr

für die Ortſchaften Ammendorf Wörmlitz Gutsbezirk Wörmlitz
2 am Montag den 7 Mai 1917 vormittags 9 Uhr

für die Ortſchaften Beeſen a Gutsbezirk Beeſen a Burg
i Oſendorf Planena Radewell

3 am Dienstag den 8 Mai 1917 vormittags 9 Uhr
ſür die Ortſchaften Benndorf Bennewitz Bruckdorf Canena
Dieskau Gutsbezirk Dieskan Döllnitz Gutsbezirk Döllnitz Got
tenz Gröbers Großkugel Kleinkugel Lochau Osmünde Prit
ſchöna Schwoitſch Weſenitz Zwintſchöna

Die Geſtellungspflichtigen haben aber ſchon 7 Uhr vormittags
zu erſcheinen damit ihre Verleſung erfolgen kann

Zur Muſterung haben zu erſcheinen
a diejenigen Wehrpflichtigen die zuletzt eine der Entſcheidungen

z kr u zeitig kriegsuntauglich
s g u a v u zeitig garniſon und arbeitsverwendungs

unfähig
z u zeitig untauglich
z z zeitig zurüch
z g v zeitig garniſonverwendungsfähig
z a v zeitig arbeitsverwendungsfähig
erhalten haben

b alle Wehrpflichtigen die im Jahre 1899 geboren ſind Be
ſondere Geſtellungsbefehle ergehen nicht die e
pflichtigen haben vielmehr dieſer öffentlichen Aufforderung
Folge zu leiſten
Bei Behinderung am Erſcheinen im Muſterungstermin durch

Krankheit iſt ein ärztliches polizeilich oder ortsbehördlich be
glaubigtes Zeugnis einzureichen

Die Geſtellungspflichtigen haben an den betreffenden
Muſterungstagen ſich in nüchternem Zuſtande und rein gewaſchen
im Muſterungsraume einzufinden Bisherige Muſterungsaus
weiſe ſind mitzubringen heim Fehlen jede Ausweiſes ein Ge
burtsſchein

Wer der Aufforderung zur Stellung nicht pünktlich Folge lei
ſtet oder bei Aufrufung ſeines Namens im Muſterungsraume nicht
anweſend iſt hat Beſtrafung bezw die geſetzlichen Zwangsmittel
zu gewärtigen

Die vom Begirkskemmando Halle mit Geſtellungsbefehl Be
erſcheinen zu den im Geſtellungsbefehl angegebenen

eitpunkten

Salle den 20 April 1917
Der Zivilvorſitzende der Erſatzlommiſſion des Aushebungsbezirks

Saalkrei
von Kroſigk

s

Vekanntmariung
Die Petroleumkleinhändler werden aufgefordert bis Donners

tag den 26 April 1917 die noch in ihrem Befitz befindlichen Pe
troleummarken an die Petroleummarkenſammelſtelle Wilhelm
ſtraße 43 einzureichen

Die Unterlaſſung der Abgabe der Petroleummarken iſt

Die ſtädtiſche Petroleum Kommiſſion
ſtrafbar

Bekanntmachung
Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften wel

denliſten eingereicht haben werden aufgefordert die T
bei dem Fabrikanten Keil Bernhardyſtr 20 abzuholen

Die Abgabe erfolgt an die Kleinhändler mit den Buchſtabenz
F am Montag den 23 April
K am Dienstag den 24 Avril
R am Mittwoch den 25 April und
3 am Donnerstag den 26 April 1917

Die Kleinhändler ſind verpflichtet in der Teigwarenvertel
lungsſtelle Teigwarenfabrikant Keil Bernhardyſtr 20 bei derjedesmaligen Abgabe den Beſtand an Waren und die Anzahl der
ron ihnen mit Teigwaren zu verſorgenden er anzugeben

Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter

Kum
ren

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach S 17 dex
Verordnung vom 25 September 4 Rovember 1915

Salle den 21 April 1917
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die Maul und Klauenſeuche unter dem Rinderbeſtande des

Landwirts Herrn C Kohnert hier im Grundſtück Breiteſtraße 10
iſt erloſchen

Die angeordneten Sperrmaßnahmen ſind aufgehoben worden
Halle den 20 April 1917

Die Polizeiverwaktung
x1 181mj1 1 m 92

à UrinZluter uchung
z Hemiſche an mikroſi ſowie

In das hieſige Handelsregiſter Abt B

detr e Röhren
ſ dene a v Veor ngetragen Durder vom 80 Mär1917 ſtnd die Beſtimmungen des Geſell
chaftsvertrages in S 11 16 u 26 über
ie Befugnis des Vorſtandes und die

Vergütung des W T hatte S



Uhrmacher
an Sonntags geöſtnet von 7 Uhr
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rnter reeller Garantie
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Spree
Vom Montag den 23 April bis Freitag 4 Mai halte ich

vormittags von 12 Uhr

Dr Walther JSpezialarzt für Hals NMasen Ohrenleiden

n s v e c e

J ſag I
e Hußen e e
W Kellte ſich ein Erhältti

nicht vorrätig auch direkt

n aller Art wie Katarrhen tubeckuldſen Erkrantungen Akdma erzielten et
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J Ausführliche Broſchüre koßenfrei Pilez S Co Sertix Weg

lungenſeſſen

Zu beziehen

achtſchweiß S e r u Bruſtſchmerz

tie Schachtel zu 2 M allen Cpotheken wenn
von uns durch unſeres Verſandapotheke

sämtlieher
Kriegssehauplatze

t Er Kostot nur
80

Geschöfesstelloa Saale Aeitung
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J Ständige Niederlage in Halle Adler Apofheke Ballon Packpreossen
für Riemenantrieb

r lür

e c Lumpenlede
sernVerlag von Otto Hendel in Halle Saale karwe

ahſfalie

In unserem Verlage erschien HolzwolleWoll undE n S ca w i abtfallen HaareEine Geschichte aus dem 10 Jahrhugdert usw
von

Joseph Viktor von Scheffel tion es onMit dem Bilde des Dichters und einer Einleitung py v ar 2 8m von Rarl Michaelis r i ahtarin 4 00 Frödblurt ü i
Preis broschiert 75 Mk gebunden 20 MK Knabenanzüge u Mädchenkld

in feinem Geschenkband 3 Mk

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

werden noch billig ange
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D schule im 20 Cebensjahre

in tiefstom Schmerz

geb Weber
Satas Weber

Statt besonderer Anzeige

Frau verw Oberpostkommissar

im Namen der Hinterbliebenen

geb Taschenber g

Die Elnsscherung fiodet in aller Stille auf
Gertraudenſriechofe in Hoeile etatt

d roherer Schüler der städiischen Oberresl

Halle a S Hochstr 9 den 20 April 1917

Hermann Scharm und Frau

Am 19 April mittags 2 Uhr entschlief
senft in Alt Scherbite unsere gute llebe Tante

Emma Roeck geb Pabst

Frau verw Landschaftsdirektor Hoffmann

Halle Saale Halberstädterstr II

Am 16 April erlitt den Heldentod unser
heissgellebter einziger Sohn mein treuer Noffe

der Fosteleve Musketier

dem

Wegen Trauertfeler bleiben unsere Geschäfts

räume den 22 April o geschlossen

und Stnugsatten

in grosser Auswahl

2 Orden ung G t
J Ehdhrenzeiehen J

eller Bundesstaaten 5Original u kl Gröss
Ordenshbänder
Militäretfekten3 Neue Ordensschnalle für die Feldbluseöustan Unlig e

e üte Rin grosser Huswahl ei n h 0 c An ch reads
Petzsehe 8 Oelkers 57 bebensſehre gestorben Mir betiegen et gen

Markt
platz 16

fm Hlex Niche
Briefpapiere

in Kasetten Mappen und lose
in allen Preislegen bei

J Zoebisech S e
Heute morgen 6 Uhr entschlief sanft

meine liebe Frau unsere gute Mutter
Schwiegermutfern Grossmutter und Tante

Frau Bertha Hampe
geb Hohmann

im Alter von 81 Jahren

Halle Uilienstr 8 u Annahdite L
den 21 April 1977

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Dienstag den 24 April nach

Kämmo

FZahnhbürsten
Friedensware und

mittags 5 Uhr von der Kapelſe des Nordfriedhofes
c 6 appendaeh 4 aus stott

S richſtraße nAachruf
Am 19 April ist unser verehrter Kollege

der Lehrer Herr
eS T i ed e

I Heimgsaog des ileben allezeſt freundlichen und friedipziger Str 1Leſpais hohen Amtegenosten uno sohmerzhich trauern seine
Schülerinnen um ihren miſden und götlgeo Lehrer ver
sich ihrer in väterhchster Weise annahm und an dem
sie mit großer Liebe und Verehrung hingen Er wird
in der Alten Volksschule nicht vergessen werdenPoſtkarten Vahmen Die Lehrer und Lehrerinnen

empfiehlt e der Alten Volksschule

J h Se

e S e zBee za We
e

g

Nach pr
Am 19 d Mis ist nach langem schweren Leiden

gen Stadiverordnete

c S
e e

im 57 Lebensjahre gestorben
Er hast seit Jahren in uneigennützigster Weise im Dienste der

Allgemeinhelt gewirkt und insbesondere allen städtischen Angelegen
heiten das regste interesse entgeqengebrachit

Sein oftener gerader Charakter sichert ihm ein ehrendes
dankbares Andenkoen

talie den 20 April 1917
Die Stadtverordneten Versammlung

Kell
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Machruf
Durch den Tod des

Kaufmanns und Stadtverordneten
deex ichel

hat der Liberalismus in Hatle einen seiner besten Männer verſoren
Die Parteigenossen stehen trauernd an der Bahre dieses rechten
Freundes und tapferen Mitstreiters för ihre politischen ldeale der
Vorstand des Vereins vermisst schmerzlich seine rege Mitarbeit
und sein allzeit gerechtes wohlbedachtes von gekiärter Welt
anschauung getragenes Urteil Sein Andenken wird von den Partei
ſreunden siets hoch in Ehren gehalten werden

Halie den 21 April 1917
Der Verein der fortsehrittlichen Volkspartei

für Halle und den Saalkreis

Heute entschlief sanft nach langem schweren Leiden
unsere liebe Schwester Tante und Grosstante

Fräulein Luise Thilo
im 83 Lebensjahre

Halle den 19 April 1917
im Namen der Hinterbliebenen

Emilie Thilo
Von Belleldesbesochen bltten wir freundilchst absohen zu wollen
Boer gung Montag nech mittags 3 Unr von der Kapelſe des Stadt
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der UABootSperre hen eine Reigung bdeſteht am
KriegeW die Wahl ſeines Garcia Pietro weiſt
darauf hin Pietro gehört wie Romanones der liberalen
Partei an er iſt ch als ren entſchiedenfür eine wohlwollende Neutralität Spaniens
Deutſchland gegenüber eingetreten und es läßt ſich
erwarten daß er ſeine Haltung nicht geändert hat nun
alſo Garcia Pietro die Stelle von Romanones einnimmt
ſo muß er eine andere Richtung vertreten als Romanones
urd man darf annehmen daß der demokratiſche Flügel der
liberalen Partei dem er r ört ſ nach wie vor zu einer
entſchiedenen Friedenspolttik bekennt und darin mit den
Anhängern des früheren konſervativen Diniſterprändenten
Dato übereinſtimmt Romanones fand daher i der
Kammer keinen Rückhalt für einen Aer an die Politik
Wilſons oder der Entente und es fehlte damit das
Mittel den König ſeinen Wünſchen u g zu machen
Das war der Grund zum Rücktritt und damit lä
ſtellen daß die Eegner in eine diplomat
Niederlage in Spanien erlitten haben Sie werden ſelbſt
verſtändlich alles verſuchen um die rte auszuwetzen
doch bietet die aufrichtig neutrale und friedensfreundliche
Geſinnung des Königs und der großen Mehrheit des ſpa
niſchen Volkes Garantien dafür daß das gute EinvernehmenJ Spanien und Deutſchlan a weiter aufrecht
erhalten bleiht Kommt es einmal zu ernſthafter Erörte
rung der Friedensvorbeſprechungen dann iſt Spanien die
Macht der eine wichtige Rolle dabei zufallen kann und
König Alfons die Perſönlichkeit der man auch im Vier
bunde volles Vertrauen entgegenbringt D

m

Die Ueberreichung der ſpaniſchen Note
T V Berlin 20 April Die Note der ſpaniſchen Re

gierung über die Verſenkung des Dampfers San Fulgencia
iſt auf der hieſigen ſpaniſchen Botſchaft eingetroffen und
dürfte heute oder morgen dem Auswärtigen Amte überreicht
werden

Kochmals die F E G
Unſere Veröffentlichung über die Zentral Einkaufsgeſellſchaft vom 14 Februar t die E G u zur Ruhe

kommen So unangenehm iſt ihr die Veröffentli daß ſie
bereits am 5 März eine erließ die wir unge
kürzt wiedergaben obgleich wir in dieſer Form gar nicht
dazu verpflichtet waren Wir fügten der Mitteilung ſchon
damals die Bemerkung hinzu daß wir uns nach weiteren
Feſtſtellungen ein Eingehen auf die Berichtigung vorbehalten
und ſetzten zu

Jedenfalls können wir ſchon heute feſtſtellen d der
geſchädigten Firma ein Schreiben des hieſigen Magiſtrats
vorliegt daß ihm dem Magiſtrat Bücklinge damals von der

E nicht angeboten worden ſind und er ſie deshalb auch
nicht ablehnen konnte

In einem Schreiben der G vom 10 April veſtreitet
dieſe die Tatſachen Demgegenüber laſſen wir das Schreiben
des Magiſtrats an die geſchädigte Firma im Wortlaut hier
unter folgen

Magiſtrat der Stadt Halle
Nr St E A a 5249/16

Halle S, 30 Nov 1916
u Auf das Schreiben vom 25 d Mts teilen

wir mit daß wir bisher von der ZEG keine Lebensmittelzuwei
953 erhalten und in Zukunft

wohlauchnichtzuerwartenhaben
Anterſchrift

Damit iſt für uns die Angelegentheit ſoweit ſie den
Schriftwechſel betrifft erledigt Das Material was die

G angezweifelt hatte wollen wir bei dieſer Gelegenheit
weiter vervollſtändigen Wir bemerken übrigens daß derFall noch nicht abgeſchloſſen iſt ſondern von Abg Delius dem

Handelsminiſterium übergeben wurde Das Ergebnis ſteht
noch aus Es handelt ſich üm 900 Kiſten Bücklinge welche der
Firma mit 38 Mark beſchlagnahmt wurden Das verurſachte
der Firma insgeſamt 7425 Mark Schaden Wir hoben her
vor daß drei Tage ſpäter die gleiche Sorte Bücklinge zu 66
Mark von der Zweigniederlaſſung der G in Ma deburg
zum Kauf angeboten wurde Die ZE G hat das beſtritten
Das nachfolgende Schreiben wird auch hier unſere Angaben
beſtätigen

Nr 144
ProvinzEinkaufSachſen

G m b H
Telegrammadreſſe Sachskauf

Magdeburg 16 Nov 1916
An ung Ge en

ſun

after
ir heute freibleibend anzubieten

ca 1000 Körbe enthaltend ca 100 Stück mit
ca 12 Kilo Fiſchgewicht

geräucherte Bücklingeſogenannte holländiſche a r
vorgeſalzen gute gehende handelsübliche
Ware à 66 Mark per Korb 1

Es ſteht alſo feſt daß die gleiche Sorte Bücklinge die der
Firma mit 38 Mark beſchlagnahmt ſind für 66 Mark verkauft
wurden Ob es nun gerade die von der Firma beſchlagnahm
ten Fiſche waren die weitergegeben wurden iſt nebenſächlich
wir r es auch nicht behauptet

err Abg Delius hatte das einſchlägliche Material ſei
nem et e Lippmann übergeben der als Bericht
erſtatter die Praxis der G im Abgeordnetenhauſe
ſcharf rügte Das rief den ZentralEinkauf Sachſen auf den
Plan der fo in einem Schreiben an Abg Lippmann zu rei
nigen ſucht Das geſamte Schreiben abzudrucken erübrigt
ſich Es enthält die Berichtigung der E G in der Saale
Zeitung vom 5 März und fügt dann hinzu daß die nach
Halle verkauften Bücklinge in zwei Par
tien und zwar Preiſe von 64 und 65 Mark
per 100 Stück ab Grenzſtation gekauft ſeren
bei einem Verkaufspreis von ö6 Mark bleibe
keinerlei Nutzen Die Bücklingeſindaus dem
freien Handel erworben und eingeführt

Wir ſtellen auch hier feſt daß mit dieſem Schreiben die
Beſchwerde der betreffenden Firma glänzend gerechtfertigt
wird Der Firma billigt man einen Geſtehungspreis von nur
33 Mark für die gleiche Sorte Bücklinge zu während man

t 64 und 65 Mark anlegen muß Jntereſſant ſind nun der
Schlußſatz des Schreibens und die Antwort des Abg Lipp
mann Der Schlußſatz lautet

Wir bitten eine Richtigſtellung verantu wen Wie e uns die Satzungen unſerer e e

haft beizufgen Unſere Geſellſchaft ver
gt nicht die Tendenz und er auch

nicht verfolgen Gewinne zu machen Es wird
unſerer See waſt ſtändig empfohlen den Groß und Rlein
handel ſo ſtark als möglich heranzuziehen

Die Antwort des Abg Lippmann Stettin vom 30 März
beſtätigt den Empfang und fährt fort

Zu einer Richtigſtellung meiner Aeußerungen ſehe
ich keine Veranlaſſung Die ſchwere Schädigung des Kauf
manns dem die Bücklinge beſchlagnahmt ſind bleibt nach
wie vor beſtehen Jhre Behauptung daß es ſich bei der
Erſatzware nicht um dieſelbe Ware ſondern um anderweit
angekaufte handle iſt nicht neu ſondern ſchon von einem
Regierungsvertreter im Abgeordnetenhauſe im S
an meine aufgeſtellt Die Behauptungen der G
über dieſen Fall ſind öffentlich beſtritten worden Bem
d R Hier iſt Herrn Abg Lippmann ein kleiner r

ſſiert Es iſt nicht behauptet worden daß es dieſelbe
ondern die gleiche Ware war was aber an ſich nur

ehr e mehkich bleibt und nichts als Silbenſtecherei be
uter

Jhr Statut ergibt daß Sie nicht ver
pflichtet ſind e Gewinn an das Reichabzuführen 3 werde das bei paſſender
Gelegenheit rügen

Wenn wir nochmals auf die Angelegenheit zurückkamen
ſo geſchah es einmal um zu beweiſen daß das vom Abg De
lius vorgebrachte Material durchaus zutreffend war Wir
halten es mit Herrn Abg Delius für Du ere Pflicht den Han
del der jetzt im Kriege ſo ſchwere Schädigungen erfahren hat
und noch weiter erfährt ſoweit es nur möglich iſt zu ſchützen
Durch die Erörterung der Angelegenheit im Parlamente und
in der Oeffentlichkeit hat v Herr Abg Delius nur verdient
gemacht Ob das den kritiſierten Stellen paßt wird ihm höchſt
gleichgültig ſein Die Hauptſache bleibt daß in Zukunft dem
Handel kein weiteres Unrecht geſchieht

Deutſches Reich
Die Sozialdemokratie und die politiſche

Neuorönung
Eine ſcharfe ung der Einmiſchung des Auslandes

erlin 21 April r Partejausſchuß der deutſchen
Sozialdemokratie hat ſich laut Vorwärts geſtern mit der

es der politiſchen Neuordnung und der Friedensfrage be
aßt Am Schluſſe der Verhandlungen wurde einſtimmig
eine Friedensreſolution angenommen in welcher es heißt
Mit Entſchiedenheit verwerfen wir die von den feindlichen
Regierungen verbreitete Zumutung r die Fortführung des
Krieges nötig ſei um Deutſchland zu freiheitlichen Stäats
einrichtungen zu zwingen Es iſt die Aufgabe des deutſchen
Volkes allein ſeine innere Neuordnung nach ſeiner Ueber
zeugung zu entwickeln

Kein Empfang einer Abordnung ſtreikender Betriebe

beim Reichskanzler
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Gegnüber allen Mel

dungen nach denen der Reichskanzler eine Abordnung
ſtreikender Betriebe empfangen haben ſoll ſtellen wir hier
mit feſt daß von einem Empfange einer derartigen Ab
ordnung durch den Herrn Reichskanzler nicht die Rede ſein
kann Der betreffenden Abordnung iſt lediglich in der
Reichskanzlei mitgeteilt worden daß und warum ſie vom
Reichskanzler nicht empfangen werden kann

Berliner Beratungen
T V Prag 21 April Der tſchechiſche ſozialdemokrati

ſche Abgeordnete Dr Smeral hat ſich nach Berlin begeben
In Berlin befanden ſich ſeit einigen Tagen auch die Führer
der deutſchen Sozialdemokratie Oeſterreichs Dr Adler Dr
Renner und Seitz und die Mitglieder der ungariſchen Partei
leitung Garami und Weltner und berieten mit den Führern
der deutſchen Sozialdemokratie Die Beratungen zwiſchen den
Führern der deutſchen und der öſterreichiſchen
kratie die ſeit einer Woche in Berlin ſtatgefunden haben
ſind beendet worden Ferner trifft der Führer der hollän
diſchen Sozialdemokratie Troelſtra hiec ein der ſich 737
Stockholm begibt Nach einer Meldung des Pariſer Peti
Journal nimmt das Miniſterium Ribot gegenüber der Min
derheit der franzöſiſchen Sozialiſten eine freundlichere Hal
tung ein als Briand Zu Zuſammenkünften mit Führern der
internationalen Sozialdemokratie werden jetzt den Angehöri
z 77 Minderheit bereitwilligſt Päſſe nach der Schwetz aus
geſtellt

Die HirſchDunckerſchen m m und der Hindenburg
rief

Berlin 21 April Zu dem heute durch die Tageszeitun
gen veröffentlichten Schreiben des Generalfeldmarſchalls
v Hindenburg in bezug auf die Arbeitseinſtellungen in Ber
lin uſw verlautet aus Kreiſen der Hirſch Dunckerſchen Ge
werkvereine

Der Zentralrat der Deutſchen Gewerbevereine hat ſich
ſchon in ſeiner Sitzung am Freitag den 13 April mit den
umgehenden Gerüchten über bevorſtehende Arbeitsnieder
legungen befaßt und ſich ganz entſchieden gegen derartige De
monſtrationen erklärt Nachdem nun doch teilweiſe A beits
niederlegungen erfolgt ſind und von gewiſſer Seite noch wei
ler geſchürt werden erſcheint es notwendig mit allem Rach
druck zu erklären daß die Gewerkvereine auf keinen Fall Ar
beitsniederlegungen billigen oder unterſtützen und ihre Mit
Plrdir dringend davor warnen ſich an ſolchen zu beteiligen

ie heute veröffentlichten Schreiben des Generalfeldmar
ſchalls v Hindenburg und des Chefs des Kriegsamts Gene
ralleutnant Groener finden die vollſte Anerkennung in den
Kreiſen der Gewerkvereine und werden Veranlaſſung zu weiteren Beratungen und Kundgebungen der geſamten Akbeiter

und Angeſtelltenorganiſationen geben

Scheidemann und ſeine Wähler
Die Generalverſammlung des h nekeagri n

Wahlvereins für den Reichstagswahlkreis Solingen hat ſich
auf den Standpunkt der neuen r igen Sozialdemokratie geſtellt und dem Vertxeter des z reiſes Solingen

idemann das Recht abgeſprochen ſich noch weiter alsWisgemerrätiſcer Abgeordneter des Wahlkreiſes Solingen
u betrachten r Vorwärts nennt dieſen Beſchluß einenSgero auf den Scheidemann wenn die Ze

c eingehen u 7 wen ehen ter it nicht e ernſt

mkt 24 500 von 44 200 abgegedenen Stimmen gewählt
worden Die Verſammlung die ihm das Reichstagsmandat
aberkannt hat war von etwa hundert Perſonen beſucht Als
Scheidemann das letzte Mal ſchon wä r des Krieges im

Wahlkreis rggeen hat waren ſeine Verſammlungen von
Tauſenden beſucht

Zur Aufhebung des Jeſuitengeſetzes und des Sprachen
paragraphen

Eine offiziöſe Erklärung
WTB Berlin 20 April Die Rorddeut u erre

eitung u In der Sitzung vom 19 il hat derundesrat dem Beſchluß des Reichstages vom Jahre 1913
das Weg betr den Orden der Geſellſchaft Jeſu vom 4 April
1872 aufzuheben ſeine Zuſtimmung erteilt Damit der
Reſt des Jeſuitengeſeyes deſſen einer Teil bereits im re
1904 aufgehoben worden iſt außer Kraft geſetzt Die katho
liſchen die ſich in Se Kriege an a en
Treue an Heldentum und Opfermut von den Angehörigen
leiner anderen Konfeſſion übertreffen laſſen empfanden den
Fortbeſtand des Jeſuitengeſetzes mit Bitterkeit Sie konnten
darauf hinweiſen daß die tſchen Jeſuiten in großer r
dem erlande mit ihrem Blut gedient daß ſie an unſeren
Fronten gepredigt gepflegt und getämpft haben Die natio
nalen Beſorgniſſe aus denen ſeinerzeit das Ausnahmegeſetz
entſtand ſind nach den Erfahrungen dieſes Krieges hinfällig
Aus Erwägungen ähnlicher Natur hat der Bundesrat in
derſelben Sitzung auch der vom Reichstag im Jahre 1916
beſchloſſenen Aufhebung des S 12 des Reichsvereinsgeſetzes
des ſog Sprachenparagraphen zugeſtimmt Damit iſt künf
tig auch in öffentlichen Verſammlungen der Gebrauch nicht
deutſcher Sprachen weiteres geſtattet Von beklagens
werten Ausnahmeerſcheinungen s haben auch die
Staatsbürger nichtdeutſcher Zunge im Sturm dieſes Kriegesihre Treue und opferwillige Hingabe an das Reich en
Die verbündeten gen haben wiederholt zum Aus
druck gebracht daß ſie bereit ſind die Folgerungen die ſich
aus dieſer Tatſache ergeben zu ziehen

Kommerzienrat Vernhard Meyer
r Alter von 57 Jahren iſt am Donnerstag in Leipzig

der Verleger der Zeitſchrift Nach Feierabend Kommen ien
rat Bernhard Meyer geſtorben Mit ihm iſt eine tatkräftige
auſrechte Perſonlichkeit ein Mann von weitem Blick und
warmem Herzen aus dem Leben geſchieden deſſen Bedeutung
über den Rahmen ſeiner engeren Heimat weit hinausging
Aus kleinen Anfängen hat er die Zeitſchrift Nach Feier
abend die erſte die mit dem Abonnement eine Unfallver
ſicherung verband zu einem BPlatte ausgebaut das kulturelle
Ziele entwickelte und es ſgp bis an 1 Million Abonnenten
brachte Durch die Verſicherung iſt manches Unglück ge
mildert und ſo hat ſein Unternehmen das vorbildlich für
viele Zeitungsunternehmungen wurde auch einen unmittel
baren humanitären Wert erhalten Bedeutſam wurde auch
ſeine förderſame Beteiligung an der Entwickelung des Flug
eugweſens Einer der Hauptbeteiligten an den DeutſchenSee werken in Leipzig hat er mit anfänglich großen

Opfern dieſem Unternehmen eine Achtung gebietende Stelle

n der r zu m gewußt Jm Kriegeerſt hat ſich der Wert dieſer Arbeit voll erwieſen Ein
großer Teil der Flugzeuge die an den deutſchen Fronten
wertvolle Aufklärungsarbeit leiſten entſtammt dieſem
Unternehmen das er mit ins Leben gerufen und in en
Zeiten du gerrn hat und Tauſende von Fliegern ſind
auf dem Flugplatze der Deutſchen Flugzeugwerke ausge
bildet Auch Motorenfabriken hat der raſtlos tätige Mann
ſeinen Unternehmungen angegliedert und manchem anderen
Jnduſtric Unternehmen kamen ſeine Arbeitskraft und ſeine
reichen Mittel zugute So wurde Bernhard Meyer der der
Familie eines kleinen Beamten in Oſchatz i S entſtammt
nd ſich aus eigener Kraft emporgearbeitet hat zu einem
Jnduſtriekapitän von Bedeutung für unſer Vaterland

Auch als Menſch verſtand er es ſich Liebe und Achtung
zu erwerben Warmherzig und weitblickend wurde er
manchem zum Förderer der tüchtig erwies Und wie er
perſönlich den einzelnen nach ſeiner Tüchtigkeit wertete ſo
trat er auch politiſch für die Entwickelung ein die freie
Bahn jedem Tüchtigen ſchaffen ſollte Durch ſeinen frühen
Tod verliert das deutſche Jnduſtrieleben einen Mann von

weitem Tebmeetr Energie und unermüdlicher Schaffens
kraft und das politiſche Leben einen Förderer und Helfer
in der Entwickelung die zu neuen Zielen und auf neuen

Bahnen führt DReichstagswahl
Uelzen 21 April Bei der geſtern im 15 hannoverſchen

Reichstagswahlbezirk h fur n e e e
vorgenommenen Erſatzwahl für den auf dem Felde der Ehre
efallenen Abgeordneten von wurde Graf Georg
rnſt Bernſtorff Wenningen mit 3 Stimmen gewählt

Einige kleine Bezirke ſtehen noch aus

Großweſir Talaat Paſcha in Berlin
T V Berlin 20 April Der Großweſir der Türkei

Talaat Paſcha trifft mit großem Gefolge am nächſten Mon
tag abend in Berlin ein

Erſatz für Kohlen
Bei den Transportſchwierigkeiten wird ſelbſt nachFriedensſchluß eine Kohlenknappheit e blett Es

muß mit allen zu Gebote ſtehenden Mitteln für Sag e
ſorgt werden Je iſt möglich durch Holz und f
Gerade der Torf hat eine ſehr hohe Heizkraft und war bis
vor wenigen Jahren auf dem Lande und in den kleinen

ein unentbehrliches Brennmaterial Die
hen Lohn und teuren Bodenpreiſe brachten den Ueber

ßaps zur Kohle Heute wo die Kohle den doppelten Preis
hat dürfte der Torf auf eigenem Grund und Boden be
deutend billiger ein beſonders wenn die ri
n nie u tbeſtellung in eine für den Landwirt

nſtige ZeEs iſt Sulgt eines er Landwirts und Kleinftödters
ſich für den Winter 1917/18 mit Torf einzudecken

Beſitzer von größeren Mooren und H ſtänden werden
Abgabe an andere ohne Beſtände bereit ſein

nſo dürfte die Königliche Moor und Forſtverwaltung
Entgegenkommen zeigen

r u Teil Stegfried Dyckr den ör n Te r Provinzialnachrich Gericht Handelugen Brinkmann Feuilleton rei er
uſw Hans Natonek für Mußtkkrittt Sieg

ried Dyck Lestte n Hans Natonek für den
l Anbeisenteil h z Htte



Walhalla Theater
Neu Heute Sonnabend z 3 Mal Neu
Der brave Hannibal

Bl atzh e i rm Glanzroiie v
Sonntag v Familien und Jugend Vorsteltung

Auf Wunsch nachmittags Aufführung

Herzlieh wiſſkommen
45 75 1 25 50 Kinder 20 30 40 50Rasse Sonntag ab 10 un unterbrochen

Saalschloss Brauerei
Sonntag den 22 April nachmittags 3 Uhr

e n ed Geſangs u Jnſtrumental Konzert
veranſtaltet von der eſchen Bolks Liedertafel Ubtl Gem Chor

unter Mitwirkung der Görlachſchen Kapelle
Eintritt 35 Pfg Karten gegen Entnahme eines v gültig

Winkler

Restaurant g Thalia Säle
Geiſtſtraße 42 Jnh Emll Osborg

Jeden Sanntag Rünstlier Konzert
von 4 Ahr a Eintritt frei

Gasthaus Büschdorf
Sonntag den 22 April Anfang 4 Uhr

Grosses Streich Konzert
ausgeführt von der Kapelle der Erſatz Abteilnug d Mansf
FeldArtill Regts Nr 75 Leitung Kapellmeiſter A Däne

Empfehle Nichtkonzertbeſuchern und Familien meine der
Renzeit entſprechenden Gaſtzimmer

R Modler 7

e Th anasale renstae 24 Apru s Vhnr

Der öve Flug4 meinen Erlebnissen
als Minen Spreng und Gefangenenolffizier anBord S M S Möwe während der l Möwefahrt

Vortrag mit Lichtbildern
von

Torpedooberleutnant a D P F Ruhl

ecru bei er o S
Hermann Richter

Zahntechniker
Köniqgslrasse Nr 17

Sprechsiunden 12 2 und 6 8 Uhr

er
850 ALAGES Tagliche Verarbeftung 185 000 Zentner

Br Zimmermann s
Express Darre

trocknet alle landwirtschaftlichen Erzeugnisse und Abfälle
Dr Otto Zamermann Ledwigshafen am Rhein 12

u

ePreiswerte Damenkonfektion

Schöne Damenjecketts und Mantel 35 bis
68 Mk X Elegante Kosiüme 38 bis 128 Akk x
Imprägnierte Mäntel 29 75 bis 78 Mk x Schwaerze
Seidenjacketts und Mäntel 19 75 bis 83 Mk x
Covercoat Paletots 39 75 bis 88 Mk X Kostum
röcke aus gemusterten Stotfen Samt Tektund leichten Sommerstoffen 725 bis 42 Mk

n Halles H küer ſehen m

i Wohn und Bureauzwecken bald od

Lebende Satzschleie
2ſömnw 15/18 cm greße ſchnellwächſige Raſe

lebende Satzaale
es 30 em lang

teffen a wächſter Zeit ein Werte Aufträge baldigſt erwünſcht

Friedrich Krahmwer
Fiſcherplan 3 Fernſprecher 6205

Vorsteltng n ebbor ſeien
tm tiniiuniiiiniinuunmn

Tyalia Theater

l bittet

herrſchaftl 6 Zimmer Wohnung W

5 Zimmer Wohnung

Keller und Bodenk

beim Hausmann

A gen Königſtr 14

Alte Promenade la

Foernspr 5788

von porte

Die Ehe erſ

Luise Rohrbach

Spannendes Drama
4 Akte

hohelhodecden

Erstklassiges Lustspiel
in 3 Akten

l r R 9v c ne

ch r
Foernspr 1224

Rita Sacchetto

Sabina

e d

Srr 2

Ein Traumspiel

9
biehesrausch

Reizendes Lustspiel
Hauptrolle

Paul Heidemann

J Beginn Wochentags 4 Uhr Sonntags 3 Uhr

gar J ech Lage Gr Erfolge t chron ren

s d eigans2 tag e 9 Mark J

Sonnteg den 22 April 1917
nachm 3 Uhr

Fremdenvorstellung bei er
mässigten Preisen

Der Trompeter vondäkkingen

Oper von Nesslerabds Avig 7 Ende 10 Uhr
Cosi tan tutte

Oper von Mozart
Monteg den 23 April 1917

Anfang Uhr Endso 10 Uhr
Herodes und Mariamne

Sonntag den 22 April 1917
abends 7 Uhr

Hie vorlorens Tochter
Gaſiſpiel des Stadttheater Perſonals S

geicher Tierbeſtand

Sonntag den 22 April 1917
nachmittags 3i Uhr

Konzert
vom

Görlach Orchester
Leitung

Mufikdirektor H Görlach
Eintrittspreife a

Erwachſene 50 Pf Kinder 20 Pfg
ohne Dienſtgrad zahlt

nachmittags
J Militär
vormittags 10 Pig

2 2

Luſtſpiel von Ludwig Fulda

Student erteilt

Nachhilfe Unterricht
wöchentlich 2 Stunden Rachfrage
unt N 3519 an d Exp d Zeitung

aus e ganbere

Familie als
Jg üdchen
Lernende mit Vergütung für mein
Parfümerie Geſchäft geſucht
Oscar Ballin sen Leipzigerſtr 91
u a junges Mädchen
als Stütze geſucht zu 3 Kindern
Angebote mit Gehaltsforderungen er

Frau von Oven

Für en ana goaiedior
Nachhilje Unterricht tägliche Beaufſichtigung der S vularbeiten unter gewiſſen
hafter Anleitung bei einem wiſſenſchaftlichen
B W 2116 an Rudolf Mosse Brüderſtraße 4 erbeten

BerlinSteguitz Berinicreſte 7 I

e D 2142 an Rudolf h

Lehrer Anmeldungen unter

n geſucht
jung Dienstmädchen

Ranxniſeheſtraße 12 I rechts5 Slongedneho

Wirtſchafterin
24 Jahre mit ſehr guten Zeugniffen
ſucht Stellung Offerten an

Else GroßMeuſelko b Holzdorf We Halle

Laden Zu vitück
Lichtenheiner

Wilhelm Rauchfuss
Halle Böllbergerweg 115

S Vermietungen An
Der bisher von Singer Co benutzte

Krug iſt zum 1 Oktober 1917 neu zu vermieten Angebote an
Geiſtſtr 47
Brauereien

Größere Etage
äter Bahnnähe z verm Off unter

3517 a d Exp d Zig

Königſtraße 14
Bad und ſehr

ver 1 Oktober zu verm
Sonnenſeite

reichl Zub

mit Balkon Bad obnung

ofort oder
ſpäter zu vermieten Köuigſtr 01

Dlestrasse 17 I
ſchaftliche r e u pe

ofort oder ſpäter zu vermieten Räh

e nu 22 4 z

Niemeyerſtr 2
II Stock ſchöne ſonnige 6 Zimmer
Wohnung elektr Licht Bad Jnnenkloſett Keller Bodenkammer Mt 700
zum I 10 17 zu vermieten Auskunft
Niemeyerſtr 2 Bureau im Hofe

Blücherſtraße 2
Sonnige v an ruhige
Leute per l 17 w vermieten Zu

erfragen imKönigſtraße 14
her chaft 4Zimmer Wohn Mädchen
kammer Kliche Bad Jnnenkl undZubehör per l Oktober zu vermieten

Gut möbl Zimmer
ſinden Gier Ranniſcheſte 12 l rechts

Eingang Neue romenade

Lagerräume

Apolſo J ne
r Lihn

u

c

Wer Geld sucht

Gaſt el des Dr 227 Vaunerntheoters
r Heute Sonnabend zum 1 Mat

an n unn neneher in 1 In egernseeV e in 3 Akten vsn Hartl Miitius

m Herbstmanövernachm UhrBauernpoſſe in 3 Akten von K Frey und J Beck
Ermäßigte Preiſe Jugendliche haben Jutritt
big sehöns dauern von ogernsee

Bola in 3 Alten von Hartl Mitiets

Infolge des beſchränkten Reiſeverkehrs ſehen wir uns gendtigt S

unſer Kontor in der Vorhalle des hieſigen
StaatsbahnPerſonenbahnhofes von Montag
I den 23 April 1917 für die Dauer des Krieges
zu ſchließen

Gefällige Aufträge bitten wir nach unſerem
Hauptkontor Delitzſcherſtr 9

e abgeben zu wollen
Halle a den 20 April 1917

Halleſche Paketfahrt

l mann Lorenz
Fernruf 6053 und 6055

für den

Die Ausgabe der Sontkartoffeln

Bund zur Erhaltung und Mehrung
der deutſchen Volkskraft

erfolgt von den Anfangsbuchſtaben D bis F

in der Zeit von 11 uhr vormittaus

und 24 nachmittagsab Lager Magdeburgerſtr 67
Ein und Verkaufsverein

des Bauernvereins e G m b H
a zu Halle Saale

Fübetgesuche e
mit An für Heu und Stroh

und möglichſt einer Kutſcherwohnung
J für ſofort oder ſpäter zu mieten geſucht Ofprten mit Preis unter

c T vercarfen z

r Wage
zu 100 und 150 kg geeicht

Friedensware ebenſo

Sackkarvren
zu 100 und 150 kg verkauft

G L Eberhardt
C Merſeburgerſtr 155

Proiswortu gut
kaufen Sie fämtliche

Unterzeuge und Strumpfwaren

in dem erſten Spezialgeſchäft

H Schnee Hachf ſecge er

J Gegründet 1838

Färsen kErsatz für Zugochsen
d S prima Bullen1 Frieſe und 1 Holländer reine Raſſe ſtehen g Verkauf

Kuh n Geinſtr 26
Telephon 4832

m

7000 MkW Kaufgesuche 000
Heb eweh auf gute d ſei geſ Rahere

G dieker er Treuhandgeſellſchaft
Königſtraße 3

W beeren X Vorwisehſes J
a 900 Mk m Ariratsgeſuch

je De i et a eTreuhandgeſellſcha n Shandgeſellſchaft e e
Exped d Bl erb

Sport Artikel
erb Agenten verbeten
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